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Feierliche Verabschiedung

Am Dienstag, 31.03.2026 hatte unser langjähriger Betriebsleiter 
des Freibades in Bad Sooden-Allendorf, Herr Hans-Jörg Mül-
ler, seinen letzten Arbeitstag. Über 33 Jahre, davon 30 Jahre 
als Betriebsleiter, war das Freibad sein Arbeitsplatz, ja, in den 
Sommermonaten sein zweites zu Hause. Ordnung, Sauberkeit 
und vor allem Sicherheit für Groß und Klein, Zuverlässigkeit und 
Verbindlichkeit waren „Hansel“, wie er liebevoll genannt wird, 
immer besonders wichtig. Er hat die Anlage „gehegt und ge-
pflegt“, wie er selbst betont und war an der Entwicklung des 
Freibades maßgeblich beteiligt. 

Von 2013 bis 2025 fungierte er zudem als zweiter Vorsitzender 
des Fördervereins Freibad Bad Sooden-Allendorf e.V. Besonders 
stolz ist Hans-Jörg Müller darauf, gut 800 Kindern das Schwimmen 
beigebracht zu haben. Mitarbeiter, Weggefährten und selbstver-
ständlich der Vorstand der AöR, Herr Patrick Gerlach und Herr Jens 
Lüdecke, dankten Herrn Müller für seine wertvolle Mitarbeit und 
wünschen ihm alles Gute in seinem wohlverdienten Ruhestand … 
wobei, so ganz kann er es nicht lassen: in der kommenden Freibad-
saison wird er selbstverständlich noch ein wenig mithelfen und das 
Team um Thomas Werner im Freibad gelegentlich unterstützen.

Stellenausschreibungen
�

Wir suchen für unsere Stadt-
werke Bad Sooden-Allendorf:

1. Technischer Mitarbeiter 
in der Trinkwasser-
versorgung (m/w/d)

2. Technischer Mitarbeiter in 
der Abwasserentsorgung 
und -reinigung (m/w/d)

3. Sachbearbeiter Energiewirtschaft (m/w/d)
4. Mitarbeiter Kundenservice/Sekretariat (m/w/d)
5. Elektromeister / Netzmeister / Elektrotechniker 

(m/w/d)

Hier der Link zu den aktuellen Stellenausschreibungen der 
Stadtwerke:
https://stadtwerke-bsa.de/stadtwerke/service/
stellenangebote

Editorial

Grußwort

Im Namen der AG Märchenhaftes Bad Sooden-Allendorf 
möchten wir auf eine ereignisreiche und stimmungsvolle Mär-
chenwoche zurückblicken.
Unser herzlicher Dank gilt allen Bürgerinnen und Bürgern für ihr 
Interesse und ihre Unterstützung ebenso wie unseren Schau-
stellern.
Ebenso danken wir allen, die durch Anzeigen in unserem Pro-
grammheft unsere Arbeit unterstützen und zum Gelingen bei-
getragen haben.
Den Auftakt bildete eine schöne Eröffnung mit unseren ehema-
ligen Frauen Holle sowie Gold- und Pechmarien.

Ein besonderes Highlight war dann am Abend die Veranstal-
tung in der St. Marien Kirche mit der bekannten Märchenerzäh-
lerin Andrea C. Ortolano.
Das durchweg tolle Wetter hat unsere Woche wunderbar be-
gleitet.
Der Märchenlaternenpfad am Mittwoch war gut besucht und 
sorgte für begeisterte Gäste, ebenso wie die abendlichen Mär-
chenstunden in den Kliniken.
Der krankheitsbedingte Ausfall der Vorstellung von Daniel 
v. Trausnitz am Donnerstag war sehr schade – wir freuen uns 
jedoch, diese nachholen zu können. Umso schöner war die 
spontane Märchenstunde mit Kurgästen und Schaustellern im 
Kurpark.
Der Freitag brachte am Vormittag und Nachmittag viele Besu-
cherinnen und Besucher.
Der Laternenumzug am Abend war sehr stimmungsvoll.
Am Samstag wurde das Kinderfest im Kurpark mit seinen zahl-
reichen Aktionen sowie die „Rettermeile“ vor dem Söder Tor 
sehr gut angenommen.
Der Festzug fand am Sonntag statt, trotz einiger krankheitsbe-
dingter Ausfälle.
Für uns ging eine sehr feine Märchenwoche zu ende. Beson-
ders gefreut hat uns das große Lob vieler Besucherinnen und 
Besucher, die anerkennen, mit wie viel Engagement, trotz be-
grenzter finanzieller Mittel ein vielfältiges Programm auf die 
Beine gestellt werden konnte. Das spornt uns an, den Button-
verkauf im kommenden Jahr zu intensivieren.
Wir freuen uns schon jetzt auf die nächste Märchenwoche – 
und auf Sie!

Ihre Holle Frauen
Petra Jathe I Margarete Hochapfel I Ida Schröder I  

Urusla Friedel

Aktuelles aus der Stadt
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Kindernachrichten

Ostern im Kindergarten  
„Werrawichtel“

Am Gründonnerstag erlebten die Kinder des Kindergartens Wer-
rawichtel einen rundum gelungenen Vormittag voller Gemein-
schaft, Genuss und Osterfreude. Der Tag begann mit einem 
gemütlichen gemeinsamen Frühstück, bei dem frische Brezeln 
und leckerer Kräuterquark auf dem Speiseplan standen. In ent-
spannter Atmosphäre stärkten sich die Kinder und genossen das 
Beisammensein.
Im Anschluss verwandelte sich der Turnraum in ein kleines Oster-
kino. Mit knusprigen Knabbereien ausgestattet, machten es sich 
die Kinder bequem und schauten gemeinsam den Film „Rolfs 
Hasengeschichte – Ich bin stark“ von Rolf Zuckowski. Die lie-
bevolle Geschichte sorgte für viel Freude und begeisterte die 
kleinen Zuschauer.
Ein weiteres Highlight ließ nicht lange auf sich warten: die Os-
ternestsuche im Garten. Mit großer Aufregung und strahlenden 
Gesichtern machten sich die Kinder auf die Suche nach den ver-
steckten Überraschungen. Dabei wurde jeder fündig, und die 
Freude über die entdeckten Osternester war riesig.
Der Vormittag im Kindergarten Werrawichtel zeigte einmal mehr, 
wie schön gemeinsame Erlebnisse sind und wie viel Spaß die 
Osterzeit bereiten kann.

Kathrin Faßhauer

Seniorennachrichten

Sicher unterwegs im ÖPNV:  
Rollatorkurs und Infos im Seniorentreff
Unter diesem Motto findet am Mittwoch, 10. Juni, ab 14.30 
Uhr ein Info- und Aktionsnachmittag im Städtischen Senioren-
treff von Bad Sooden-Allendorf, Rathofstraße 2, statt.
Der Seniorentreff lädt in Kooperation mit dem Nahverkehr 
Werra-Meißner (NWM) und NVV nicht nur alle diejenigen ein, 
die einen Rollator oder Gehstock nutzen. „Wir sprechen auch 
diejenigen an, die schon länger nicht mehr Bus und Bahn gefah-
ren sind oder einfach Tipps und Infos für die nächste, ggf. auch 
allererste ÖPNV-Fahrt erhalten möchten“, betont Alexandra Ko-
busch vom Seniorentreff.
Wie komme ich sicher, mit oder ohne Gehhilfe, an die Halte-
stelle?
Sieht mich der Busfahrer, wenn ich hinten einsteige?
Kann ich beim Einstieg in der Tür eingeklemmt werden?
Wann stehe ich zum Aussteigen auf?...u.v.m.
Erklärungen, Tipps und praktische Übungen zu Fragen wie die-
sen sollen den Teilnehmenden dabei helfen, das ÖPNV-Ange-
bot gut für sich zu nutzen: von der Planung einer Fahrt bis zum 
Ausstieg. Mobilität bleibt auch im Alter ein wichtiger, wertvoller 
Alltagsbaustein.

Bürgerbeteiligung zum neuen  
Bewegungspark am Diebesturm startet
Am Diebesturm soll in den kommenden Monaten ein neuer Be-
wegungspark entstehen. Die Stadt Bad Sooden-Allendorf lädt 
alle Bürgerinnen und Bürger ein, sich aktiv an der Planung zu 
beteiligen und ihre Ideen einzubringen.

Die Initiative geht ursprünglich auf den Jugendrat zurück. Wäh-
rend der COVID-19-Pandemie wurde dort ein erhöhter Bedarf an 
frei zugänglichen Sport- und Bewegungsangeboten im öffentli-
chen Raum festgestellt – als Alternative zu den damals geschlos-
senen Sporthallen und Fitnessstudios. Dieser Bedarf besteht 
weiterhin und bildet die Grundlage für das geplante Projekt.
Die Umsetzung wird durch das Förderprogramm „Zukunft Innen-
stadt“ des Landes Hessen ermöglicht. Für den Bewegungspark 
stehen Fördermittel in Höhe von 200.000 Euro zur Verfügung, 
ergänzt durch einen städtischen Eigenanteil von 20.000 Euro.
Vor Beginn der konkreten Planung setzt die Stadt auf eine zwei-
stufige Bürgerbeteiligung. Den Auftakt bildet eine Online-Um-
frage, die vom 20. April bis zum 4. Mai 2026 freigeschaltet ist. 
Ziel ist es, die Nutzungsbedarfe der Bevölkerung zu erfassen und 
Zielgruppen zu definieren. Dies ist die Grundlage für den am 9. 
Mai 2026 stattfindenden öffentlichen Bürgerworkshop direkt vor 
Ort am Diebesturm.
Dort werden die Ergebnisse der Umfrage vorgestellt, gemein-
sam diskutiert und um weitere Ideen ergänzt. Alle Interessierten 
sind herzlich eingeladen, sich an der Entwicklung des neuen Be-
wegungsparks zu beteiligen.
Die Umfrage finden Sie ab dem 20.04.2026 unter 
https://lebendigezentren-bsa.de/umfrage

Einladung zum Mitmachen  
und Mitgestalten

Zukunft des öffentlichen Raums in Sooden
Wie soll sich der öffentliche Raum in Sooden künftig entwickeln? 
Die Stadt lädt alle interessierten Bürgerinnen und Bürger zur 
„Mitmachwerkstatt öffentlicher Raum Sooden“ ein.
Die Veranstaltung findet am 13. Mai 2026 um 18:30 Uhr im 
Kongress- und Kulturzentrum Sooden statt.
Im Fokus stehen zentrale Bereiche Soodens: Weinreihe, 
Lange Reihe, Sööder Tor sowie der Kurpark rund um das 
Kongresszentrum. Besonders angesprochen sind Anwohner, 
Geschäftsleute und Gastronomen aus Sooden, aber auch alle 
weiteren Interessierten, die ihre Perspektiven einbringen möch-
ten.
Im Rahmen der Werkstatt werden Ideen, Hinweise und Wün-
sche gesammelt. Diese bilden die Grundlage für die nächste 
Planungsphase: Drei Landschaftsarchitekturbüros nehmen an 
der Mitmachwerkstatt teil und entwickeln darauf aufbauend 
jeweils eine Konzeptidee für den öffentlichen Raum. Das über-
zeugendste Konzept wird anschließend unter fortlaufender Be-
teiligung der Öffentlichkeit weiter ausgearbeitet.
Das Ergebnis dient als Leitlinie für die schrittweise Umgestaltung 
des öffentlichen Raums in Sooden.
Die Mitmachwerkstatt ist Teil des Förderprogramms „Lebendige 
Zentren Bad Sooden-Allendorf“.
Um Anmeldung wird gebeten per E-Mail an: 
nordhessen@big-bau.de
Nutzen Sie die Gelegenheit, Sooden aktiv mitzugestalten. 
Ihre Ideen zählen.
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Aus unseren Stadtteilen
Nachrichten aus dem Rathaus

Redaktionsschluss
Die nächste Ausgabe erscheint am 

29.05.2026
Redaktionsschluss für diese Ausgabe ist
Montag, 18.05., 12:00 Uhr.

Vereine und Verbände - Allgemein

Für Richtigkeit und Inhalt der eingereichten  
Berichte ist der jeweilige Verfasser verantwortlich. 

Es erfolgt keine Korrektur durch den Verlag.

Familienzentrum BSA e.V.
Familienwanderung vom FamilienZentrum, dem Werratalver-
ein BSA und dem Pfadfinderstamm Mittelerde
�Das FamilienZentrum Bad Soo-
den-Allendorf e. V., der Werra-
talverein Bad Sooden-Allendorf 
e. V. und der Pfadfinderstamm 
Mittelerde haben sich zusam-
mengetan und eine besondere 
Familienwanderung geplant. 
Am Samstag, 09.05.2026, wird 
die Wanderung über den Klaus-
bergturm zur Holzbornquelle 
und durch das Ausbachtal zurückführen, um am Vereinshaus des 
WTV mit einem gemeinsamen Grillen zu enden. Unterwegs wird 
die Wanderung durch Spiele und ein Picknick aufgelockert.
Die Wanderung wird um 10:00 Uhr am Parkplatz der Großsport-
halle der Rhenanusschule starten und ist insgesamt ca. 6 km 
lang. Es sind 6 Stunden für die Wanderung, das Picknick und 
die Spiele eingeplant, sodass das Grillen am Vereinshaus um 
16:00 Uhr losgehen kann. Da der Ausflug sich explizit an Fami-
lien richtet, sind ausreichend Pausen eingeplant und die Stre-
cke eignet sich auch für Kinder ab ca. 6 Jahren und ungeübte 
Wanderer*innen. Mitzubringen sind ausreichend Getränke und 
Essen für das Picknick und die Strecke, Sonnen- und Mücken-
schutz, festes Schuhwerk und witterungsangepasste Kleidung.
Das Grillgut wird vom WTV BSA organisiert, hierfür wird eine 
Umlage von 5 € pro Person erhoben. Für das Salatbuffet wer-
den Salatspenden erbeten. Bei der Anmeldung bitte angeben, 
ob ein Salat mitgebracht wird. Die Anmeldungen laufen für die 

Mitglieder der Vereine über die 
eigenen Vereine. Nicht-Mit-
glieder melden sich bitte beim 
FamilienZentrum über info@
familienzentrum-bsa.de an.

Inklusive FerienSpiele vom Fa-
milienZentrum und WEADI
�Vom 07.04.2026 bis zum 
10.04.2026 fanden die ersten 
inklusiven FerienSpiele des 
FamilienZentrum BSA e. V. in 
Kooperation mit der WEADI 
gGmbH in den Räumlichkeiten 
des FamilienZentrums statt. 10 
Kinder mit und ohne Behinde-
rung zwischen 5 und 15 Jahren 
nahmen an dem gemeinsamen, 

Das Programm:
Um 14.30 Uhr beginnt ein kostenloser Rollatorkurs mit Mobi-
litätstrainer Siegfried Storch vom Referat Altenhilfe der Stadt 
Kassel.
Um 15.30 Uhr stellt Brundig Reisen einen StadtBus zum prak-
tischen Üben bereit.
Ferner informiert Mobilitätsberaterin Gabriele Rübcke von 
NWM und NVV über Fahrpläne und Tickets sowie die NVV-App. 
Geplant ist eine kurze Übungstour mit dem StadtBus A.
Bei Fragen zur Nutzung der NVV-App unterstützt Wolfgang 
Meibohm, HandyFit-Helfer der Familienbildungsstätte Werra-
Meißner (FBS) im Seniorentreff. Zur Stärkung stehen im Treff au-
ßerdem Kaffee und Kuchen bereit.
„Das wird ein sehr mobiler Nachmittag im Seniorentreff“, freut 
sich Alexandra Kobusch auf viele interessierte Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer. Wer am Rollatorkurs teilnehmen möchte, melde 
sich zur besseren Planung an beim NWM unter Telefon 05651 
74570.
Auch spontane Teilnahmen ohne Anmeldung sind möglich!

Lust auf Kegeln?
�

�

Unter dem 
Motto „ge-
meinsam 
AKTIV blei-
ben“ steht die 

Kegelbahn im Seniorentreff der 
Stadt BSA interessierten Kegel-
gruppen für gesellige Nachmit-
tage zur Verfügung.
Kegeln macht Spaß und hält 
fit!
Freie Termine: Dienstag- und 
Donnerstagnachmittag von 14 
– 17 Uhr
Kontakt: A. Kobusch, Telefon: 
05652-9585 324, 
Mo. – Do. 12 – 14 Uhr;
Mail: a.kobusch@bad-sooden-allendorf.de
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Kartenvorverkauf Saisonkarten Freibad Bad Sooden-Allen-
dorf
Der Kartenvorverkauf der Saisonkarten 2026 für das Freibad Bad 
Sooden-Allendorf findet im Freibad Bad Sooden-Allendorf, Ro-
thesteinstraße 40, zu folgenden Terminen statt:
•	 Dienstag, den 21.04.2026, von 7.00 bis 13.00 Uhr
•	 Donnerstag, den 23.04.2026, von 15.00 bis 18.00 Uhr
•	 Samstag, den 25.04.2026, von 8.00 bis 12.00 Uhr

Grenzmuseum Schifflersgrund
“Historisches Lernen für das hier und heute“ –
Das Grenzmuseum Schifflersgrund erneuert Zusammenarbeit 
mit Schulämtern in Hessen und Thüringen
Asbach-Sickenberg. Das Grenzmuseum Schifflersgrund ist nicht 
nur ein wichtiger Gedenkort zur Erinnerung an Leid und Opfer 
des DDR-Grenzregimes, sondern auch ein außerschulischer 
Lernort zur historisch-politischen Bildung. Junge Menschen er-
fahren hier, was es bedeutet, unter einer Diktatur in einem ge-
teilten Land zu leben und wie wertvoll Demokratie, Freiheit und 
Rechtsstaatlichkeit sind. Für Kinder und Jugendliche gibt es dazu 
verschiedenste pädagogische Angebote: Überblicksführungen, 
Zeitzeugengespräche, Workshops, Wanderungen am Grünen 
Band und digitale Anwendungen, die individuell kombiniert und 
je nach Altersgruppe und Lernniveau angepasst werden können. 
Darüber hinaus werden schulische Projektarbeiten betreut sowie 
Schulen und Lehrkräfte bei der Planung von Museumsbesuchen 
beraten, auch bei der Beantragung von Fahrtkostenzuschüssen 
in den jeweiligen Bundesländern.
Dabei arbeitet das Grenzmuseum auch länderübergreifend mit 
den Staatlichen Schulämtern in Hessen und Thüringen zusam-
men. Das Schulamt Nordthüringen reiste jüngst mit mehr als 50 
Mitarbeitenden zum Besuch an, um die neugestaltete moderne 
und multimediale Dauerausstellung kennenzulernen und sich vor 
Ort über die vielfältigen Bildungsangebote der Einrichtung zu 
informieren. Zugleich wurde die bestehende Kooperationsver-
einbarung, die bisher für drei Jahre geschlossen war, erneuert 
und dauerhaft für unbestimmte Zeit verlängert. Museumsleiter 
Dr. Christian Stöber und Schulamtsleiterin Ines Börner betonten 
bei der Unterzeichnung das gemeinsame Anliegen, das Grenz-
museum als außerschulischen Lernort zu stärken, zusammen 
Fortbildungsveranstaltungen durchzuführen und Erfahrungen 
zur Weiterentwicklung pädagogischer Konzepte auszutauschen. 
„Ziel ist es, nicht nur Wissen, sondern auch Kompetenzen und 
Werte zu vermitteln“, so Stöber. „Es geht um das historische 
Lernen für das Hier und Heute.“ Schulamtsleiterin Börner sagte: 
„Für uns ist es entscheidend, Geschichte an authentischen Orten 
erfahrbar zu machen. Die Auseinandersetzung mit der DDR-Ver-
gangenheit im Grenzmuseum Schifflersgrund fördert bei Schü-
lerinnen und Schülern auf sehr anschauliche Art und Weise das 
historische Bewusstsein, auch für demokratisches Handeln in 
Gegenwart und Zukunft.“

Museumsleiter Dr. Christian Stöber, Schulamtsleiterin Ines Bör-
ner und Anne Vaupel-Meier vom Grenzmuseum Schifflersgrund 
(v.l.n.r.) mit der unterzeichneten Kooperationsvereinbarung beim 
Besuch der Mitarbeiter des Staatlichen Schulamtes Nordthürin-
gen; Foto: Madlen Beckmann, Grenzmuseum Schifflersgrund

Lesen Sie mehr unter  
www.wittich.de/produkte/zeitungen/ 
1306-unsere-stadt-bad-sooden-allendorf-buergerzeitung

von DiaKids geförderten Angebot teil und wurden von 1-2 Be-
treuenden der WEADI sowie 2-3 Betreuenden des FamilienZen-
trums begleitet. Die Tage starteten mit einem gemeinsamen 
Frühstück, gefolgt von Freispielzeit und Kreativangeboten. Bei 
herrlichstem Sonnenschein konnte an den ersten beiden Tagen 
im Erlebnisgarten und auf Ausflügen zum nahegelegenen Spiel-
platz viel Vitamin D getankt werden. Im Anschluss wurde das 
Mittagessen gemeinsam vorbereitet und verzehrt, bevor es 
schon fast wieder Abholzeit war. Am Donnerstag ging es für alle 
Teilnehmenden zum Tierpark Germerode, wo das Streicheln der 
Tiere und der einladende Spielplatz gleichermaßen Highlights 
waren. Am trüben letzten Tag der Ferienbetreuung konnten alle 
Kinder ihre Kunstwerke aus den vorherigen Kreativangeboten 
fertigstellen und den selbst gestalteten Taschen noch weitere 
Kunstwerke hinzufügen.
Der Familiendienst von WEADI ist seit vielen Jahren Stammgast 
im FamilienZentrum. Eine Erweiterung der Kooperation durch 
ein gemeinsames Ferienangebot ist also geradezu eine logische 
Konsequenz. Da insbesondere die Kinder, die durch WEADI 
betreut werden, oftmals nicht an den vorhandenen Ferienan-
geboten teilnehmen können und in der Stadt keine Ferienbe-
treuungsangebote in Herbst- und Osterferien bestehen, wollen 
wir mit dem gemeinsamen Angebot diese Lücken schließen. So 
wird es auch in der 5. Sommerferienwoche (27.–31.07.2026) und 
in der zweiten Herbstferienwoche (12.–16.10.2026) ein gemein-
sames Angebot von WEADI und dem FamilienZentrum geben. 
Weitere Informationen gibt es auf den Seiten der WEADI und 
des FamilienZentrums. Die Anmeldung für von WEADI betreute 
Kinder geht über WEADI, die Anmeldung für alle anderen Kinder 
über das FamilienZentrum (www.famlienzentrum-bsa.de/ferien-
spiele) und ist ab sofort möglich.

Förderverein Freibad BSA e.V.
Ehrenamtliche Rettungsschwimmer gesucht
Der Förderverein Freibad Bad Sooden-Allendorf e. V. sucht für 
die kommende Badesaison 2026 und die nächsten Jahre enga-
gierte ehrenamtliche Rettungsschwimmerinnen und Rettungs-
schwimmer zur Unterstützung unseres Schwimmmeister Thomas 
Werner.
Die Badesaison startet am 16. Mai 2026. Um auch bei hohen 
Besucherzahlen einen sicheren und reibungslosen Badebetrieb 
zu gewährleisten, sind zusätzliche helfende Hände herzlich will-
kommen.
Ehrenamtliche Rettungsschwimmer erhalten eine Aufwandsent-
schädigung von 10 Euro pro Stunde. Die notwendigen Voraus-
setzungen für den Einsatz wie Kenntnisse in Erster Hilfe und die 
Fähigkeiten zur Rettung Badender werden über den Förderver-
ein vermittelt, der auch die Kosten für diese Ausbildung vollstän-
dig übernimmt.
Die Einsätze erfolgen nach individueller Absprache und werden 
unkompliziert über eine WhatsApp-Gruppe koordiniert. Der Be-
darf besteht insbesondere an stark frequentierten Tagen, um die 
hauptamtlichen Kräfte zu unterstützen und zu entlasten.
Neben der sinnvollen ehrenamtlichen Tätigkeit erwartet die Hel-
ferinnen und Helfer ein nettes, soziales Umfeld mit einem enga-
gierten Team im Freibad. Jede Unterstützung trägt aktiv dazu 
bei, das Freibad Bad Sooden-Allendorf langfristig zu erhalten.
Interessierte können sich direkt im Freibad Bad Sooden-Allen-
dorf beim Schwimmmeister Thomas Werner unter 05652 4057 
melden. Der Förderverein freut sich über viele Rückmeldungen!

Freibad Bad Sooden-Allendorf� Foto: Hans Jörg Müller
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Eine Märchenerzählerin (Frau Marianne Wachsmuth) besuchte im 
Cafe Deichmann die Frauengruppe. Sie erzählte – toll verkleidet 
– drei Märchen, unter anderem „Der Prinz mit den Eselsohren“ 
mit viel Gestik und eindrucksvoller Mimik. Alle waren restlos be-
geistert, es war ein unterhaltsamer Nachmittag!

Die Frauenbeauftragte des VdK, Ines Jatho, überreichte Mär-
chen-Marianne ein kleines „Dankeschönpräsent“.
Der Frauenstammtisch findet regelmäßig am ersten Mittwoch im 
Monat im Cafe Deichmann in Sooden statt. Auch Nichtmitglie-
der können mal hineinschnuppern. Hier werden in gemütlicher 
Runde, bei Kaffee und Kuchen,
interessante und auch humorvolle Gespräche in lockerer Atmo-
sphäre geführt.

Schlepper- und Oldtimerfreunde  
Kammerbach e.V.

Danke für deine geleistete Arbeit!

M - motiviert
A - achtsam
R - redegewandt
T - treu
I - ideenreich
N - nachsichtig

Lieber Martin,
wir möchten uns nun auf diesem Wege bei dir für deine außer-
gewöhnliche und unermüdliche Arbeit bedanken. Es ist bemer-
kenswert, wie du in all den Jahren den Verein geführt, unterstützt 
und begleitet hast. 2010 hast du als 2. Vorsitzender begonnen 
und seit 2016 bist du 1. Vorsitzender des Vereins - somit warst 
du 10 Jahre als 1. Vorsitzender tätig. Wahnsinn! Wie viel Herz-
blut, Ehrgeiz und Liebe du immer wieder in deiner Freizeit dafür 
aufgebracht hast. 

Sozialkreis Bad Sooden-Allendorf e.V.
Badestädter Kaffeetafel fährt ins Museum Friedland
�Am 07.05.2026 lädt die Badestädter Kaffeetafel 
alle Bürgerinnen und Bürger der Stadt BSA ein 
zu einer Busfahrt in das Museum Friedland ein.

Programm:
Abfahrt: 13:15 Sooden, Betriebshof Trube und 13:30 Allendorf, 
Feuerwache.
Fahrt durch das frühlingshafte Eichsfeld nach Hohengandern.
14:30 Kaffeetafel im Gemeindehaus der katholischen Kirche St. 
Bartolomäus. Mitglieder der Gemeinde laden uns gegen eine 
Spende von 8 € oder mehr zu Kuchen, Torte und Waffeln mit 
Kaffee satt ein.
16:00 Abfahrt nach Friedland
16:30 – 18:00 Museum Friedland: Führung durch die Ausstellung 
„Fluchtpunkt Friedland“.
Mehr als 4 Millionen Menschen kamen über Friedland nach 
Deutschland. Wir werden den Spuren der Flüchtlinge, Vertriebe-
nen, Ausgewiesenen, entlassenen Kriegsgefangenen und Aus-
siedlern folgen.
18:00 Abfahrt Friedland, 18:30 Ankunft Allendorf Feuerwache, 
18:45 Ankunft Sooden Betriebshof Trube.
Die Kosten betragen 25 €, zahlbar bei Anmeldung.

Anmeldung:
Organisierte Nachbarschaftshilfe im Sozialkreis Di 11:00 – 12:30 
Soziales Zentrum, Kirchplatz 2, Allendorf - Tel. 01516 3447414 
oder
Fa Trube Touristik 05652 919905

Rückblick Badestädter Kaffeetafel im April

Gartentipps und Frühlingsstimmung im Bibelgarten! Bei der Ba-
destädter Kaffeetafel im April drehte sich alles um den Start in 
die Gartensaison. Mehr als 30 Gäste waren der Einladung ge-
folgt, um sich von Gärtnermeister Hartmut Hase fachkundig be-
raten und führen zu lassen.
In gemütlicher Atmosphäre, begleitet von Kaffee und leckerem 
Kuchen im Café Himmelspforte, eröffnete Herr Hase die Ver-
anstaltung mit einem informativen Vortrag. Dabei gab er viele 
praxisnahe Tipps. Zusätzlich erläuterte er den Aufbau des Bi-
belgartens, in den sich im Anschluss das Geschehen verlagerte.
Die Anlage präsentierte sich bei herrlichem Sonnenschein und 
voller Frühlingsblüte und bot den Besucherinnen und Besuchern 
zahlreiche Anregungen. Neben bekannten Gartenpflanzen konn-
ten auch besondere Gewächse entdeckt werden, die von der 
geschützten Lage rund um die Kirche profitieren. Ein Beispiel 
davon ist der Feigenbaum, der die kalte Jahreszeit dank eines 
ungewöhnlichen Schutzes übersteht: Die Zweige des Kirchen-
weihnachtsbaumes dienen ihm im Winter als natürliche Abde-
ckung.
Am Ende der Veranstaltung fiel das Fazit eindeutig aus: Die 
Kombination aus Fachwissen, Gemeinschaft und Naturerlebnis 
kam bei den Gästen so gut an, dass bereits der Wunsch nach 
einer Wiederholung im kommenden Jahr geäußert wurde.
Zur Kaffeetafel im Mai 2026 findet eine Busrundfahrt durch das 
Eichsfeld statt, verbunden mit einer Führung durch das Museum 
Friedland.

VdK - Ortsverband  
Bad Sooden-Allendorf

Frauenstammtisch hatte märchenhaften Besuch
Am Mittwoch, den 01. April bekam der Frauenstammtisch des 
VdK Ortsverbands Bad Sooden-Allendorf einen überraschenden 
Besuch.
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Kulturelles und Veranstaltungen

 

Jahresveranstaltungsübersicht
16.04.2026
19:00 Uhr

Vortrag und Gespräch 
„Tschernobyl, 26. April 1986“ |
Veranstalter: Grenzmuseum Schifflersgrund,
Grenzmuseum Schifflersgrund

19.04.2026
10:30 Uhr

70er Jahre-Gottesdienst |
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde St. Crucis,
St. Crucis-Kirche

19.04.2026
10:30-
12:00 Uhr

Frühkonzert mit dem Männerchor Dudenrode 
und dem Männerchor aus dem Ringgau |
Foyer Werratal Kultur- und Kongress-Zentrum

25.04.2026
19:00 Uhr

80er und 90er-Party mit DJ Karsten |
Foyer Werratal Kultur- und Kongress-Zentrum

30.04.2026
18:00 Uhr

Walpurgisnachtfeier |
Veranstalter: Vereinigung 
ehemaliger Erntekranzträger,
Festplatz Franzrasen

01.05.2026
19:00 Uhr

Weltklassik am Klavier:
„Zwischen Traum und Wahrheit - Chopin und 
Liszts berühmte Sonate!“ mit Seunglee Yang |
Werratal Kultur- und Kongress-Zentrum

03.05.2026
12:00-
17:00 Uhr

Maimarkt mit verkaufsoffenem Sonntag |
Veranstalter: Hib Bad Sooden-Allendorf,
Marktplatz/Kirchstraße

03.05.2026
12:00-
13:30 Uhr

Konzert „Juli & The Boys of Summer“ |
Marktplatz/Kirchstraße im Rahmen 
des Maimarktes

03.05.2026
16:00 Uhr

Chor um Vier „I sing because I`m happy“ |
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde St. Crucis,
St. Crucis-Kirche

03.05.-
17.05.2026
14:00 Uhr

Sonderausstellung „Grenzöffnung zwischen 
Hessen und Thüringen – Eine Fotoausstellung 
von Bruno Hagedorn |
Veranstalter: Grenzmuseum Schifflersgrund,
Grenzmuseum Schifflersgrund

Du kannst stolz auf die vergangenen Jahre zurückblicken und 
sehen, was du geleistet hast. Vereinsliebe, Gemeinschaft und 
neue Freundschaften sind entstanden und haben sich ausgebaut 
… Wir können nicht ansatzweise diese Arbeit nun so weiterfüh-
ren. Unser Team wird sicherlich noch oft sagen - da müssen wir 
mal Martin fragen - oder - wie hätte das wohl Martin gemacht.
Hiermit sagen wir nun noch einmal DANKE!
Danke für deine geleistete Arbeit!
Und verbleiben mit dem Zitat: „Ein Ehrenamtlicher ist jemand, 
der die Welt mit Herz statt mit Händen formt!“

Dein Vorstandsteam
Schlepper- und Oldtimerfreunde Kammerbach e. V.

Neues aus der Bücherei

Blauwasser
Manette Ansay�
Blauwassersegeln 
bedeutet Segeln auf 
hoher See, fernab 
von Küsten und 
Häfen.
Nach dem Unfall-
tod ihres einzigen 
Kindes ist in Me-
gans Leben nichts 
mehr wie zuvor. Ge-
meinsam mit ihrem 
Mann bricht sie auf 
zu einem Segeltörn 
rund um die Welt. 
Beide hoffen, in der 
Weite des Ozeans 
alles hinter sich las-
sen zu können und wieder zueinander zu finden. Während dieser 
langen Reise erkennt Megan, dass sie vor dem Schmerz und der 
Trauer nicht davonlaufen kann. Schließlich entscheidet sie sich, 
zurück nach Hause zu fliegen. Dort sucht sie den Kontakt zu der 
Unfallfahrerin, einer alten Schulfreundin.
Kann sie sich mit der Frau aussöhnen, die den Tod ihres Kindes 
leichtfertig verursacht hat?

Sportnachrichten

Lisa Bayer Nordhessische  
Vizemeisterin im 5km Straßenlauf

�

Langstrecklerin Lisa Bayer (W14) 
vom SSC Bad Sooden-Allendorf 
erzielte bei den Nordhessi-
schen Straßenlaufmeisterschaf-
ten über 5km am 21.3. in 
Eschwege einen hervorragen-
den 2. Platz und wurde damit 
Nordhessische Vizemeisterin. 
Die Rhenanus-Schülerin aus Hil-
gershausen absolvierte die 5km 
„um die Leuchtberge“ in guten 
21:33 Minuten und musste sich 
nur um 9 Sekunden der Siegerin 
knapp geschlagen geben. Trai-
ner Andreas Niedenbrück freut 
sich nicht nur über den Vizetitel, 
sondern auch über die große 
Motivation die die Athletin an 
den Tag legt: „Leider haben nur wenige Jugendliche Interesse 
am Ausdauerlauf, weswegen im Sportklassentraining die meis-
ten Sportler eher Sprint- und Sprungdisziplinen trainieren. Lisa 
trainiert jedoch ehrgeizig teilweise separat an ihrer Laufausdauer. 
Bereits in den letzten Jahren wollte sie an dieser Meisterschaft 
teilnehmen, wurde jedoch immer wieder von Krankheiten oder 
Verletzungen kurz vorher ausgebremst. Jetzt war sie endlich ge-
sund und konnte ihr Potential zeigen.“
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11.07.2026
13:30-
17:30 Uhr

Geführte Wanderung am „Grünen Band“ –
Biberspuren am Grenzfluss entdecken |
Veranstalter: Stiftung Naturschutz Thüringen,
Margareten-Kirche in Wahlhausen

12.07.2026
10:30-
12:00 Uhr

Frühkonzert mit Sascha Möller |
Foyer Werratal Kultur- und Kongress-Zentrum

12.07.2026
17:00 Uhr

SINFfonie mit den Regensburger Domspatzen |
Veranstalter: Kultursommer Nordhessen,
St. Crucis-Kirche

17.07.-
20.07.2026

Kirmes in Kammerbach
mit Stadtfeuerwehrtag am 19.07.2026 |
Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr 
Kammerbach,
Stt. Kammerbach

26.07.2026
10:30-
12:00 Uhr

Frühkonzert „Hand at work“ 
mit Markus Segschneider |
Foyer Werratal Kultur- und Kongress-Zentrum

Lesen Sie mehr unter  
www.wittich.de/produkte/zeitungen/ 
1306-unsere-stadt-bad-sooden-allendorf-buergerzeitung

Stand: 13.04.2026

„Weltklassik am Klavier - Zwischen 
Traum und Wahrheit: Chopin - und 

Liszts berühmte Sonate!“
Freitag, 01.05.2026 um 19:00 Uhr, Mozartsaal im Werratal Kultur- 
und Kongresszentrum in Bad Sooden-Allendorf.
Bis 18 Jahre Eintritt frei, Erwachsene 30,00 €., Kurgäste 25,00 €
Reservierung unter 0151 125 855 27, info@weltklassik.de oder 
www.weltklassik.de.

Lesen Sie mehr unter  
www.wittich.de/produkte/zeitungen/ 
1306-unsere-stadt-bad-sooden-allendorf-buergerzeitung

Kirchliche Nachrichten

Kath. Kirchengemeinde  
St. Bonifatius Bad Sooden-Allendorf

Gottesdienstordnung für die Zeit 
vom 24.04.2026 bis 31.05.2026

Freitag, 24.04.
17:30 Uhr hl. Messe (im Seitenschiff)
Sonntag, 26.04., Weltgebetstag f. geistliche Berufe
4. SONNTAG DER OSTERZEIT
9:00 Uhr Hochamt f. d. Pfarrgemeinde

Kollekte f. d. Pfarrgemeinde
Sonntag, 03.05. 5. SONNTAG DER OSTERZEIT
10:30 Uhr Hochamt f. d. Pfarrgemeinde

Ged. f. † Else Wolf u. †† d. Fam. Wolf
Kollekte f. d. Pfarrgemeinde

Freitag, 08.05.
17:30 Uhr hl. Messe (im Seitenschiff)
Sonntag, 10.05. ERSTKOMMUNIONFEIER
6. SONNTAG DER OSTERZEIT - Bittsonntag
11:00 Uhr Hochamt f. d. Pfarrgemeinde

Kollekte f. d. Katholikentag
Donnerstag, 14.05., CHRISTI HIMMELFAHRT
9:00 Uhr Hochamt f. d. Pfarrgemeinde
Freitag, 15.05.
17:30 Uhr hl. Messe (im Seitenschiff)
Sonntag, 17.05. 7. SONNTAG DER OSTERZEIT
9:00 Uhr Hochamt f. d. Pfarrgemeinde

Ged. f. † Marie Neugebauer Jgd.
Kollekte f. d. Pfarrgemeinde

09.05.2026
13:30-
17:30 Uhr

Geführte Wanderung am „Grünen Band“ –
Biberspuren am Grenzfluss entdecken |
Veranstalter: Stiftung Naturschutz Thüringen,
Margareten-Kirche in Wahlhausen

17.05.2026
10:00 + 
14:00 Uhr

Sonderführung zum Internationalen 
Museumstag
mit Bernd Urban|
Veranstalter: Grenzmuseum Schifflersgrund,
Grenzmuseum Schifflersgrund

17.05.2026
10:30-
12:00 Uhr

Frühkonzert mit dem „Duo Klangzauber“ – 
Harfe, Flöte, Klarinette, Akkordeon |
Foyer Werratal Kultur- und Kongress-Zentrum

17.05.2026
10:30 Uhr

Literatur-Gottesdienst |
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde St. Crucis,
St. Crucis-Kirche

17.05.2026
16:00 Uhr

Kirche im Kino |
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde St. Crucis,
Kurtheater

21.05.2026
15:00 Uhr

Grenzwanderung „Auf Spurensuche 
am Grünen Band“
mit Stefan Schneider |
Veranstalter: Grenzmuseum Schifflersgrund,
Grenzmuseum Schifflersgrund

21.05.2026
19:00 Uhr

Vortrag und Gespräch „Hessen und 
Dritte Weltkrieg“
mit Dr. Heiner Möllers |
Veranstalter: Grenzmuseum Schifflersgrund,
Grenzmuseum Schifflersgrund

22.05.-
25.05.2026

BRUNNENFEST
in Bad Sooden-Allendorf

24.05.2026
10:30 Uhr

Gospel-Gottesdienst |
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde St. Crucis,
St. Crucis-Kirche

24.05.2026
17:00 Uhr

„Marimba-Prayers“ – Marimba-Konzert 
mit Fumito Nunoya |
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde St. Marien,
St. Marienkirche

30.05.2026
16:00 Uhr

Konzertabend „Can you feel the Love tonight“ |
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde St. Crucis,
St. Crucis-Kirche

31.05.2026
15:00 Uhr

Fachwerkführung in Allendorf
anl. 12. Deutschem Fachwerktag |
Marktplatz

05.06.2026
19:00 Uhr

Weltklassik am Klavier:
„Durch alle Töne tönet im bunten Erdentraum 
- poetisch inspiriert!“ mit Regina Chernychko |
Werratal Kultur- und Kongress-Zentrum

13.06.2026
14:00 Uhr

Weinfest im Landivisiau-Park |
Veranstalter: Männerchor 
Bad Sooden-Allendorf 1842 e.V.,
Landivisiau-Park

14.06.2026
10:30-
12:00 Uhr

Frühkonzerte „Cosa Bossa“ 
mit Libor Fišer & Anna Fišerová |
Foyer Werratal Kultur- und Kongress-Zentrum

14.06.2026
14:00 Uhr

Zupforchesterkonzert „Saitenträume“ |
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde St. Crucis,
St. Crucis-Kirche

17.06.2026
16:00 Uhr

Gedenktag mit Sonderführung
„Mut entdecken, Geschichte verstehen –
 Familiennachmittag mit dem neuen 
Museumsführer für Kinder“ |
Veranstalter: Grenzmuseum Schifflersgrund,
Grenzmuseum Schifflersgrund

21.06.2026
10:30-
12:00 Uhr

Frühkonzert mit BIG TONES |
Foyer Werratal Kultur- und Kongress-Zentrum

02.07.2026
20:00 Uhr

Pfännervortrag „Sälzerwege“ 
von Roland Gernand |
Veranstalter: Stiftungsverwaltung Allendorf/
Werra – Pfännerschaftsnachkommen, Hoch-
zeitshaus

03.07.2026
19:00 Uhr

Weltklassik am Klavier:
„Das zeitlose Erbe - Barock trifft Romantik: Rach-
maninow und Chopin!“ mit Laura Galstyan |
Werratal Kultur- und Kongress-Zentrum
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Sonntag, 31. Mai
10:30 Uhr St. Crucis: Gottesdienst zur Jubiläumskonfi rmation-

Pfarrer Spill

„Chor um Vier“ in St. Crucis am 3. Mai um 16 Uhr
„I sing because I´m happy“
mit dem Regenbogenchor Frankershausen und einem vielseiti-
gen Programm mit beliebten Pop- und Gospelsongs. Leitung: 
Kantor Maximilian Göllner
Eintritt frei, Spenden willkommen!

Freitag, 22.05.
17:30 Uhr hl. Messe (im Seitenschiff)
Sonntag, 24.05. PFINGSTEN - Hochfest
10:30 Uhr Hochamt f. d. Pfarrgemeinde

Kollekte f. RENOVABIS
Montag, 25.05. PFINGSTMONTAG

Keine heilige Messe!
9:30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Brunnenfest 

in St. Marien, Sooden
Freitag, 29.05.
17:30 Uhr hl. Messe (im Seitenschiff)
Sonntag, 31.05. DREIFALTIGKEITSSONNTAG - HOCHFEST
10:30 Uhr Hochamt f. d. Pfarrgemeinde

Ged. f. † Anneliese Hoefi ng
Kollekte f. d. Ausbildung Pastorale Berufe

HINWEISE
Kirchenchor: Mittwoch, den 29.04. und 13.05.2026 um 19:30 
Uhr im Kindergarten
Bürostunden: mittwochs, 13:30 Uhr - 15:30 Uhr
Krankenkommunion: Freitag, 08.05. ab 9:30 Uhr

ERSTKOMMUNION
Die Erstkommunionfeier fi ndet am Sonntag, den 10.05.2026 um 
11:00 Uhr in der St. Bonifatiuskirche statt, für Malou Evers und 
Emilian Banik.
Die Kommunionkinder Amelie Solle und Charlotte Otto feiern 
am Sonntag, 17.05.2026 um 11:00 Uhr in der Erlöserkirche Wit-
zenhausen ihre Erstkommunion.

Ev. Kirchengemeinde 
St. Crucis - Allendorf

Gottesdienste
Sonntag, 3. Mai
09:15 Uhr Dorfkirche Ellershausen: Traditioneller 

Gottesdienst, Prädikantin Annelie Thomas, 
Kantor Maximilian Göllner

10:30 Uhr St. Crucis: Traditioneller Gottesdienst, 
Prädikantin Annelie Thomas, 
Kantor Maximilian Göllner

Samstag, 9. Mai
11:00 Uhr Gemeindehaus St. Crucis: Kinder-Gottesdienst, 

Frau Ute Bachmann
Sonntag, 10. Mai
10:30 Uhr St. Crucis: Pop-Balladen-Gottesdienst 

zum Muttertag, Pfarrer Spill, Kantor Göllner
Donnerstag, 14. Mai
10:00 Uhr Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt auf der Höhe 

(Wiese an der Wilhelms-Höhe), Pfarrer Bormuth, 
Kantor Göllner, Posaunenchor

Sonntag, 17. Mai
09:15 Uhr Dorfkirche Ellershausen: Traditioneller Gottesdienst, 

Pfarrer Spill, Kantor Göllner
10:30 Uhr St. Crucis: Literatur-Gottesdienst, Pfarrer Spill,

 Kantor Göllner, Schauspielerin Dagny Dewath
16:00 Uhr Kurtheater Sooden: Kirche im Kino, Pfarrer Spill 

und Team
Sonntag, 24. Mai
10:30 Uhr St. Crucis: Gospel-Gottesdienst, Pfarrer Spill, 

Kantor Göllner, Stadtkantorei
Donnerstag, 28. Mai
19:30 Uhr Bibelgarten St. Crucis: Nachteulen-Gottesdienst, 

Vikar Wallmann und Team

Jetzt als ePaper lesen:
epaper.wittich.de/1306

Mitteilungsblatt Bad Sooden-Allendorf
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Rückblick Märchengottesdienst in Sooden
Am Ostermontag fand anlässlich der 30. Märchenwoche tradi-
tionell der Märchengottesdienst in der Ev. Kirche St. Marien in 
Sooden statt. 

Einladung zum Konzertabend in St. Crucis 
am 30. Mai um 16 Uhr
„Can you feel the Love tonight“
Ein berührender Konzertabend mit den schönsten Musicalsongs 
und klangvoller Filmmusik.
�

Mit Elena Göllner (Gesang) 
und Kantor Maximilian 
Göllner (Orgel/Klavier).
Mitreißende Melodien aus Fil-
men wie Star Wars und Harry 
Potter, gespielt auf einer der 
größten Orgeln Hessens; be-
rührende Songs aus den belieb-
testen Musicals, wie König der 
Löwen oder Elisabeth; Klänge, 
die die Zeit für einen Moment 
stillstehen lassen. All das er-
wartet die Zuhörer bei diesem 
besonderen Konzerterlebnis für 
jung und alt mit Ohrwurmga-
rantie!
Einritt frei, 
Spenden willkommen!

Ev. Kirchengemeinden St. Marien  
Sooden, Kleinvach, Ahrenberg,  
Höfe Weiden und Oberrieden

Gottesdienste der Ev. Kirchen Sooden, 
Kleinvach und Oberrieden
03. Mai – Kantate
10:00 Uhr Ev. Kirche St. Marien – Sooden: 

Musikalischer Gottesdienst mit Posaunenchor: 
„Ich singe dir mit Herz und Mund“ (Pfr. Leonhäuser)

10. Mai – Rogate
10:00 Uhr Ev. Kirche St. Marien – Sooden: Gottesdienst 

(Pfr. Bormuth)
11:15 Uhr Ev. Kirche Oberrieden: Gottesdienst (Pfr. Bormuth)
14. Mai – Christi Himmelfahrt
10:00 Uhr Gemeinsamer Himmelfahrtsgottesdienst, 

Ort: Wiese am Lokal Wilhelmshöhe, 
Musik: Posaunenchor (Pfr. Bormuth)

17. Mai – Exaudi
10:00 Uhr Ev. Kirche St. Marien – Sooden: Gottesdienst 

(Lektorin Horstmann)
11:15 Uhr Ev. Kirche Kleinvach: Familiengottesdienst

 mit Taufen (Pfr. Bormuth)
24. Mai – Pfingstsonntag
09:00 Uhr Ev. Kirche Kleinvach: Abendmahlsgottesdienst 

zu Pfingsten (Pfr. Bormuth)
10:00 Uhr Ev. Kirche St. Marien – Sooden: 

Abendmahlsgottesdienst zu Pfingsten 
(Pfr. Bormuth)

11:15 Uhr Ev. Kirche Oberrieden: Abendmahlsgottesdienst 
zu Pfingsten (Pfr. Bormuth)

25. Mai – Pfingstmontag
09:30 Uhr Ev. Kirche St. Marien – Sooden: 

Brunnenfestgottesdienst (Pfr. Bormuth, 
Pfr. Graef, Pfr. Spill)

31. Mai – Trinitatis
10:00 Uhr Ev. Kirche St. Marien – Sooden: 

Konfirmationsjubiläen (Pfr. Bormuth)
16:00 Uhr Kleinvach, Familiengottesdienst 

mit Spielplatzeinweihung (Pfr. Bormuth)

Verbringen Sie Zeit mit Ihrer 

und den Menschen, die Sie lieben.
FamilieFamilie

Bild: Freepik
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Gut vorbereitet stellten die Schülerinnen und Schüler konkrete 
Fragen wie: „Ist es gemütlich in einem Sarg?“, „Was passiert mit 
einem toten Körper?“, „Macht der Beruf Spaß?“ oder „Was ist, 
wenn man den Totenschein verliert?“ Geduldig und anschaulich 
beantwortete Herr Hochapfel alles und erklärte auch, dass seine 
Arbeit keine festen Zeiten kennt. Anhand von Bildern zeigte er 
zudem, wie vielfältig und individuell Bestattungen heute gestal-
tet werden können.

Das Konzept ist selten - und preisgekrönt: Die Schülerinnen und 
Schüler lernen den Ewigkeitsbrunnen kennen.� Foto: G. Beyer/
Grundschule Bad Sooden-Allendorf

Bei der anschließenden Besichtigung der Trauerhalle durften die 
Kinder einen echten Sarg aus nächster Nähe betrachten, vor-
sichtig berühren und einen Blick ins Innere mit Decke und Kis-
sen werfen. Außerdem sahen sie verschiedene Urnen, teils von 
Kindern gestaltet. Auf dem Friedhof lernten sie unterschiedliche 
Grabformen sowie alternative Bestattungsarten kennen.
Der Besuch war Teil einer Unterrichtseinheit zu grundlegenden 
Fragen rund um Leben und Tod, verschiedene Glaubensvorstel-
lungen und natürliche Prozesse. Der Ethikunterricht beinhaltet 
keine Trauerarbeit, bietet aber einen geschützten Raum für Aus-
tausch und neue Fragen. Dirk Hochapfel bemerkte, dass der 
Tod unter Kindern längst kein Tabuthema mehr ist – eine gute 
Entwicklung.
Ein herzlicher Dank gilt Herrn Hochapfel für diesen eindrucksvol-
len Einblick. | bey

Einladung zum Frühlingsmarkt unserer 
Grundschule am 8. Mai 2026

Am Freitag, 8. Mai 2026, lädt die Grundschule Am Brunnen vor 
dem Tore gemeinsam mit dem Förderverein von 14.00 bis 16.00 
Uhr zum Frühlingsmarkt ein (Huhngraben 1).
Es gibt viel zu entdecken: Blumensträuße aus verschiedenen Ma-
terialien, selbstgemachte Butter und Salz, bunte Frühlingsdeko-
rationen und weitere kreative Arbeiten der Kinder. Dazu kommt 
ein Büchermarkt sowie leckere Angebote vom Förderverein der 
Grundschule.

Mit kräftigem Applaus bedachte die restlos begeisterte Ge-
meinde das Team der Märchenwoche, das zur persönlichen Eh-
rung von Pfarrer Bormuth nach vorne in den Altarraum gebeten 
wurde. Der Geistliche hob in seiner kurzen Dankesrede hervor, 
wie viel Mühe, Kraft und Zeit alle ehrenamtlich Engagierten jedes 
Jahr in die Planung und Durchführung der zahlreichen Veranstal-
tungen in der Badestadt während der Osterwoche investierten. 
Am Ostermontag waren dies konkret Marianne Wachsmuth in 
der Rolle der Erzählerin und Petra Jathe, die die Tierstimmen 
des Märchens wiedergab. Zum Besten geboten wurde die Ge-
schichte „Das Waldhaus“ der Brüder Grimm. In ihm zeichnet sich 
ein junges Mädchen darin aus, ein weites Herz für die Tiere des 
alten Köhlers zu haben. Prompt wird ihre Empathie reich belohnt 
und ihr Beispiel so zum ermutigenden Impuls zur Nachahmung. 
Pfarrer Bormuth bekräftigte in seiner Ansprache, wie wunderbar 
jede Kreatur von Gott erschaffen sei, uns zur Freude und zum 
lebendigen, fürsorglichen Miteinander.

Märchengottesdienst

Ev. Kirchengemeinde  
Dudenrode-Orferode

Gottesdienste in Dudenrode – Hilgershausen – 
Kammerbach – Orferode – Weißenbach

03. Mai – Kantate
10:00 Uhr Konfirmation in Dudenrode (Pfrin. Wehowsky)
10. Mai – Rogate
10:00 Uhr Konfirmation in Kammerbach (Pfrin. Wehowsky)
14. Mai – Christi Himmelfahrt
14:00 Uhr Gottesdienst in Laudenbach 

(Pfr. Scheerschmidt, Pfrin. Wehowsky)
17. Mai – Exaudi
09:15 Uhr Gottesdienst in Weißenbach (Lektor Büchner)
10:30 Uhr Gottesdienst in Orferode (Lektor Büchner)
24. Mai – Pfingstsonntag
09:15 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Kammerbach 

(Prädikantin Thomas)
10:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Dudenrode 

(Prädikantin Thomas)
25. Mai – Pfingstmontag
10:00 Uhr Gesamtgemeindegottesdienst in Hilgershausen 

mit anschl. kleinem Imbiss (Pfrin. Wehowsky)
31. Mai – Trinitatis
09:15 Uhr Gottesdienst in Orferode (Pfrin. Wehowsky)
10:30 Uhr Gottesdienst in Weißenbach (Pfrin. Wehowsky)

Schulnachrichten

Wer kommt nach dem Tod?  
Bestatter Dirk Hochapfel  

gibt im Ethikunterricht Einblicke  
in seinen Beruf

Besonderer Besuch im Ethikunterricht des dritten Jahrgangs 
unserer Grundschule: Der Allendörfer Bestatter Dirk Hochapfel 
sprach mit den Kindern offen über seinen Beruf und den Um-
gang mit dem Tod.
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Luciano Paparella vom KTC Bad Wilhelmshöhe konnte 2 Siege 
gegen Axel Styk und Marcel Schalk auf sein LK Konto verbuchen.
Mit dem 30. LK Turnier endete die Winterserie des Werratal-
Thermen Cup. Am 02.05.2026 freut sich die Turnierleitung auf 
das erste Sandplatzturnier als Vorbereitung für die kommenden 
Medenrunde auf der Tennisanlage Am Bruch 4, Das Aktiventur-
nier für Damen und Herren steht bereits bei tennis.de online zur 
Anmeldung bereit.

Deutschland spielt Tennis
Sonntag, den 03. Mai 2026
auf der Tennisanlage des TC Bad Sooden-Allendorf, Am Bruch 
4, stehen ab 14:00 Uhr, 4 Tennisplätze zur Verfügung.
• Deutschland spielt Tennis und alle Tennisbegeisterten sind ein-
geladen, den Schläger zu schwingen!
• Ab 14:00 Uhr, Schnuppertennis mit unseren Tennistrainern. 
Für Neueinsteiger stehen Tennisschläger zur Verfügung. Sport-
schuhe sind mitzubringen.
• 15:00 Uhr, unsere Damenmannschaft stellt sich vor.
• 16:00 Uhr, unsere Herrenmannschaft stellt sich vor.
• Den ganzen Nachmittag stehen Spielerinnen und Spieler des 
TC BSA für ein erstes Match und mit Rat und Tat zur Verfügung.
• Für das leibliche Wohl ist auf der Tennisanlage gesorgt.
Veranstalter: Tennisclub Bad Sooden-Allendorf, Am Bruch 
4, 37242 Bad Sooden-Allendorf, Tel. 0172-5655018, eMail: 
tennisclubbsa@t-online.de

TSG 1861 e.V. Bad Sooden-Allendorf
Petra Rockoff verabschiedet sich nach 30 Jahren aus dem 
Vorstand der TSG
Am Donnerstag, den 2. April 2026, fand die diesjährige Jahres-
hauptversammlung der TSG Bad Sooden-Allendorf statt.
Es hieß Abschiednehmen vom langjährigen Vorstandsmitglied 
Petra Rockoff. Petra gehörte sage und schreibe 30 Jahre dem 
Vorstand als Schriftwartin an, wobei sie darüber hinaus noch wei-
tere Ämter innehatte. So war sie lange Jahre im Vorstand der 
Turnabteilung und stellvertretende Vergnügungswartin und war 
immer da, wenn sie gebraucht wurde!
Die TSG dankt Petra für das geleistete Engagement über all die 
Jahre sehr herzlich! Auch dafür, dass sie die Turnabteilung noch 
weiterhin am Leben halten wird!
Doch zunächst eröffnete der Erste Vorsitzende; Sven Schmer-
feld, die Sitzung. In seinem Bericht blickte er auf die zahlreichen 
Veranstaltungen der TSG im Jahr 2025 zurück, wobei da im Be-
sonderen das Sommerfest der TSG zu erwähnen wäre. Ansons-
ten bedankte er sich bei allen Sportlern, Trainern, Funktionären 
und Sponsoren der TSG für alles, was sie im Jahr 2025 geleistet 
haben.
Doch es gab nicht nur Worte des Danks, sondern auch der Be-
sorgnis. Dabei ging es um den Fortbestand einiger Abteilungen 
innerhalb der TSG. Die Sorgenkinder, so Sven Schmerfeld, seien 
nach wie vor die Abteilungen Tischtennis und Turnen, die schon 
seit mehreren Jahren um ihre Aufrechterhaltung kämpften. Doch 
auch die Abteilung Handball bereite aktuell große Sorgen. So 
wurde die Damenmannschaft für die kommende Saison 2026/27 
abgemeldet. Dieser Trend müsse dringend gestoppt werden, 
wenn man auch zukünftig eine breit aufgestellte und funktionie-
rende TSG erhalten wolle!

Der Schulchor sorgt für kleine musikalische Momente zwischen-
durch. Außerdem besteht die Möglichkeit, mit den Lehrerinnen 
und Lehrern ins Gespräch zu kommen und einen Blick in den 
Schulalltag zu werfen. Für zukünftige Vor- und Erstklässlerinnen 
und -klässler ist der Frühlingsmarkt eine gute Gelegenheit, die 
Schule in entspannter Atmosphäre kennenzulernen. Weitere 
Infos unter www.grundschule-bsa.de.

Sportnachrichten

Tennisclub Bad Sooden-Allendorf e.V.
�

6 Siegerinnen/Sieger beim 30. WerratalTher-
men Cup in den Altersklassen 40 Damen und 
Herren am 28.03.2026 im Sportzentrum in 
Bad Sooden-Allendorf
Siegerinnen und Sieger: Angela Schreiber, 
TC Blau Weiß Eisenach, Thomas Schaub, TSV 
Bebra, Eugen Rau, TC Auefeld Hann. Münden, Ulrich Dusch, 
TC Blau Weiß Eisenach, David Gallina TC BW Kassel und Luci-
ano Paparella, KTC Bad Wilhelmshöhe.
Beim WTC Tagesturnier wird im sogenannten Spiralsystem ge-
spielt, wo man gegen zwei Gegner wichtige LK Punkte erringen 
kann. Zudem gibt es bei zwei Siegen einen Gutschein von der 
WerratalTherme Bad Sooden-Allendorf. Die Veranstalter freuten 
über ein volles Feld mit 21 Spielerinnen und Spieler davon 5 
Spielerinnen und Spieler vom TC Blau Weiß Eisenach.
Tennissport auf hohem Niveau wurde von 9:00 Uhr bis 21:00 Uhr 
im Sportzentrum gezeigt.
�

Angelika Schreiber

Bei den Damen 40 war die he-
rausragende Spielerin mit der 
höchsten LK 6 Angela Schrei-
ber vom TC Blau Weiß Eise-
nach mit klaren Siegen gegen 
Patricia Böhm (TC Eschwege) 
und Vereinskameradin Viktoria 
Bube. Ein spannendes Spiel um 
den zweiten Platz in der Gruppe 
lieferten sich Patricia Böhm und 
Viktoria Bube, das im dritten 
Satz Patricia Böhm im Matchtie-
break mit 10:6 für sich entschei-
den konnte.
Bei den Herren 40 war Thomas 
Schaub, TSV Bebra, mit der 
höchsten LK 10,8 der dominierende Spieler mit Siegen gegen 
Swen Dolge, TC Eschwege und Roland Henschel vom Tuspo 
Guxhagen.
Weiterer Sieger eines WerratalThermen Gutscheins war Eugen 
Rau vom TC Auefeld Hann. Münden mit Siegen über Mario 
Knoch und Peter Münscher beide von RW Rotenburg. Wobei 
sich Peter Münscher erst im dritten Satz im Matchtiebreak mit 
9:11 geschlagen geben musste.
Ulrich Dusch vom TC Blau Weiß Eisenach siegte gegen Sebas-
tian Görke vom TC BSA und gegen Van Hung Le vom KSV Bau-
natal im Matchtiebreak mit 11:9 im dritten Satz.
2 klare Siege lieferte David Gallina vom TC BW Kassel gegen 
Axel Styk vom TC Blau Weiß Eisenach und Andre Bechtum vom 
TC Eschwege ab.

Helmut Franke (Oberschiedsrichter), Eugen Rau, Angelika Schrei-
ber, Sven Richter (Turnierleitung)
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dmannschaften, deren Betreuer er für den hohen Einsatz lobte. 
Dass der Verein auch im geselligen Teil weiter an Veranstaltun-
gen wie Erntefest, Weihnachtsmarkt und Kinderfasching teil-
nehme, zeige, dass die Fußballabteilung lebe und weiter einer 
großen Zahl jungen Menschen eine Heimat biete. Bei der an-
schließenden Totenehrung wurde stellvertretend denen in den 
vergangenen Monaten verstorbenen Hagen Flörsch und Martin 
Hartmann gedacht.
Positiver Tenor der anschließenden Berichte durch die Jugend-
trainer war, dass die TSG-Fußballabteilung derzeit bis auf die 
C-Jugend von den Bambinis bis zur A-Jugend weiter in allen 
Altersklassen am Spielbetrieb im Werra-Meißner-Kreis teilneh-
men kann. Besonders die abgelaufene Hallensaison mit dem 
Titel der B-Jugend bei der Futsal-Hallenkreismeisterschaft und 
anschließender Teilnahme beim Regionalentscheid in Korbach 
waren Höhepunkte der vergangenen Monate.
Nach der vorausgegangenen einstimmigen Entlastung des Vor-
standes setzten die anwesenden Vereinsmitglieder bei den an-
schließenden Wahlen auf Kontinuität. So wurden Thomas Scharf 
(Kassenwart), Christopher Immig (Jugendleiter), Sebastian Jilg 
(Schriftführer), Maurice Morth (Pressewart) sowie Torsten Jilg und 
Marc Bölling (beide Platzkassierer) alle in ihren Ämtern bestätigt. 
Werner Hantelmann, Hussein Dzaferbegovic und Torsten Jilg 
fungieren weiter als Platzordnerobmänner, Mika Weidner, Kjell 
Bölling und Jakob Gundlach sind neue Kassenprüfer.

von links: Sven Schmerfeld (Vorsitzender TSG-Hauptverein), Hus-
sein Dzaferbegovic (Platzordnerobmann), Thomas Berger (Stell-
vertretender Jugendleiter), Alexander Hardt (2. Vorsitzender), 
Christopher Immig (Jugendleiter), Sebastian Jilg (Schriftführer), 
Andreas Kreutzer (Vorsitzender), Torsten Jilg (Platzordnerobmann 
und Platzkassierer), Werner Hantelmann (Platzordnerobmann), 
Maurice Morth (Pressewart) und Marc Bölling (Platzkassierer)

TSG Kammerbach
Skatturnier des SkatClub1959 in der TSG Kammerbach
�Einladung zum Skatturnier: Am Sonntag 
17.05.2026 um 14:00 Uhr findet das monatliche 
Skatturnier des SkatClub1959 statt.
Spielort ist wie immer das Vereinsheim der TSG 
Kammerbach 1959 e.V. in Kammerbach – Am 
Sportplatz 1.
Daran kann jeder Freund des Skatspiels OHNE 
VORANMELDUNG teilnehmen. Gespielt wer-
den 2 Serien a´ 36/48 Spiele.
Das Startgeld in Höhe von je 15,00 € * wird komplett ausgespielt 
und es gibt für jeden Teilnehmer eine Bratwurst vom Grill!
* 20 € bei Nichtmitgliedern des SkatClub 1959 wovon auch 5 € 
der TSG Kammerbach 1959 e.V. zugute kommen.
Der Jahresbeitrag zum SkatClub 1959 von 20 € kommt ebenso 
der TSG Kammerbach 1959 e.V. zugute und dann werden immer 
nur 15,00€ Startgebühr fällig.
Dies ist dann eine kleine Investition in eine große Gemeinschaft.

Der Vorstand der TSG verabschiedet Petra Rockoff. (V.l.n.r.: Sven 
Schmerfeld, Diana Jürgens, Petra Rockoff, Martina Zunke-Scharf, 
Jürgen Scharf.)

Anschließend richtete die Erste Stadträtin der Stadt Bad Soo-
den-Allendorf, Andrea Stöber, einige Grußworte an die TSG.
Bei den Wahlen wurden der Kassenwart, Jürgen Scharf, sowie 
der Pressewart, Thomas Scharf, in ihren Ämtern bestätigt. Als 
Kassenprüfer wurden Claudia Vogeley, Julian Scharff und Sascha 
Lotz gewählt. Den Ältestenrat bilden Dieter Immig, Hans-Jürgen 
Nöding, Lieselotte Aldinger und Annerose Wernicke. Das Amt 
des Schriftwarts blieb leider unbesetzt.
Insgesamt wurden 23 Mitglieder für ihre langjährige Mitglied-
schaft in der TSG geehrt. Dabei sind besonders hervorzuheben 
Mario Broll, Adolf Neuenroth und Nils Rhenius für 50 Jahre Mit-
gliedschaft, Anneliese Dilcher für 60 Jahre, Annemarie Rohde 
für 70 Jahre und Hermann Huy für 75 Jahre Mitgliedschaft in der 
TSG. Herzlichen Glückwunsch!
Die TSG wünscht allen ein gesundes und sportliches Jahr 2026!

Thomas Scharf
(Pressewart)

Geehrte Sportler/innen für ihre langjährige Mitgliedschaft.

Abt. Fußball
Andreas Kreutzer bleibt Vorsitzender
Kontinuität bei Fußballern der TSG Bad Sooden-Allendorf
Bad Sooden-Allendorf – Andreas Kreutzer wurde vor wenigen 
Tagen auf der Jahreshauptversammlung im vereinseigenen 
Clubheim erneut zum Vorsitzenden der Fußballabteilung der 
TSG Bad Sooden-Allendorf wiedergewählt. Für den 62-Jährigen, 
der das Amt seit dem Jahr 2003 bekleidet, werden es auf eige-
nen Wunsch hin die letzten zwei Jahre in dieser Position sein. 
In seiner Ansprache blickte der Vorsitzende eingangs stolz auf 
die derzeitige Situation beider Seniorenmannschaften, die in der 
Kreisoberliga und Kreisliga B aktuell weiter auf Schlagdistanz zur 
Aufstiegsrelegation liegen. Erfreulich war auch das Abschneiden 
der Jugen
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,
Das veröffentlichte Kinderrätsel in der Ausgabe 03 von Un-
sere Stadt Bad Sooden Allendorf wurde von einem externen 
Dienstleister bereitgestellt und war als harmloses Wortspiel 
gedacht. Uns ist jedoch bewusst geworden, dass insbeson-
dere die Verwendung des Begriffs „Indianer“ heute kritisch 
gesehen wird und als verletzend empfunden werden kann.
Auch ohne entsprechende Absicht nehmen wir Ihre Rück-
meldungen ernst. Wir werden das Rätsel in dieser Form 
nicht weiter verwenden und prüfen derzeit unsere internen 
Abläufe bezogen auf extern zugelieferte Inhalte. Wir möch-
ten uns bei Ihnen für die Aufmerksamkeit und die entspre-
chenden Hinweise bedanken.

Unser Ziel ist es, respektvolle und inklusive Inhalte für Kin-
der zu gestalten, daher werden wir in Zukunft noch einge-
hender auf verwendete Motive und Sprache achten.

Ihre LINUS WITTICH Medien KG Fritzlar

Fritzlar 12 Nr. 15/2023

Stromerzeugeraggregate für 
sogenannte „Leuchttürme“ 
an die Stadtteile übergeben

Hauptamtlicher Gerätewart Kai Dreissigacker 
erläutert die Hanhabung der Aggregate den 
Kameraden
In der vergangenen Woche übergab Bgm Hart-
mut Spogat zusammen mit Stadtbrandinspektor 
Rüdiger Hanke zur Sicherheit der Bevölkerung 
in den Stadtteilen, 11 Stromaggregate an die 
Einsatzabteilungen der Feuerwehr. Er betonte, 
dass infolge einer möglichen Gasmangellage 
es auch zu Stromausfällen in der öffentlichen 
Versorgung kommen könne. Somit seien alle 
Kommunen Vorsorge zu treffen. Deshalb habe 
der Magistrat die Beschaffungen von 11 Gerä-
ten beauftragt. Die Rathäuser und Verwaltungen 
gehören neben den Krankenhäusern, Senioren-
einrichtungen, Stadt- und Wasserwerken usw. 
zur kritischen Infrastruktur, für die es Vorkehrun-
gen im Falle eines tagelangen Stromausfalls zu 
treffen gilt.

Den Gemeinden obliegt gem. § 1 Abs. 1 HSOG 
als Gefahrenabwehrbehörden die gemeinsame 
Aufgabe der Abwehr von Gefahren für die öf-
fentliche Sicherheit und Ordnung. Für den Fall 
eines längerfristigen Stromausfalls müssen 
die Gemeinden in einem gewissen Umfang 

arbeitsfähig bleiben, hierzu zählt u. a. auch 
die Einrichtung eines Verwaltungsstabes (Ein-
satzabteilung). Im Feuerwehrstützpunkt der 
Kernstadt ist bereits ein mobiles Aggregat zur 
Notstromerzeugung vorhanden, allerdings fehlt 
es für die Verwaltung der Stadt.

Da aus der Katastrophenschutzplanung der 
Bundesregierung zu entnehmen war, dass es 
diesen Winter aufgrund der Gasmangellage 
erstmals zu größeren und flächendeckenderen 
Stromausfällen kommen kann, sollte hier mög-
lichst schnell vorgebeugt werden.

Auch wir in Fritzlar möchte bestmöglich auf 
einen zu befürchtenden flächendeckenden 
Stromausfall vorbereitet sein und setzen daher 
die Rahmenempfehlung des Hessischen Innen-
ministeriums zur Einsatzplanung des Brand- 
und Katastrophenschutzes konsequent um.

Seit vielen Jahren gibt es im Schwalm-Eder-
Kreis bereits die einsatzplanerische Vorgabe 
bei einem „normalen“ Stromausfall größer 30 
Minuten die Feuerwehrhäuser zu besetzen, 
damit unsere Bürger bei Bedarf trotz Stromaus-
fall einen Notruf absetzen können (= Leucht-
turmfunktion).

Seit Einführung dieser Regelung wurden einige 
Stadt- bzw. Ortsteilfeuerwehren zusammen-
gelegt, was zur Folge hat, dass es nicht mehr 
in allen Orts- oder Stadtteilen eine Einsatzab-
teilung bzw. ein Feuerwehrhaus gibt. Auch für 
diese Orte muss Vorsorge getroffen werden, 
das bedeutet, hier muss bei einem Stromausfall 
größer 30 Minuten an zentraler Stelle (z. B. am 
DGH wegen Sanitäreinrichtungen für die Ein-
satzkräfte) ein Feuerwehrfahrzeug mit Funkge-
rät stationiert werden. Des Weiteren ist je nach 
Lage an eine Betankung der extern stationier-
ten Feuerwehrfahrzeuge bzw. Bauhoffahrzeuge 
(Winterdienst) zu denken.

Bisher konnten solche Einsatzlagen mit dem 
vorhandenem Material der Feuerwehr und den 
Kraftstoffreserven vom Bauhof bewältigt wer-
den.

Eine kurzfristige Beschaffung von Stromerzeu-
gern und eines mobilen Lagerbehälters für bis 
zu 925 Litern Dieselkraftstoff wurde erteilt. Die 
11 Stromerzeuger haben eine Leistung von 8 
kVA. Der mobile Lagerbehälter hat eine Füll-
menge von ca. 925 Litern Dieselkraftstoff erhal-
ten. Die Beschaffung hat ca. 60.000 € gekostet, 
wir erhielten einen Zuschuss aus dem Kreisaus-
gleichsstock in Höhe von 20.500 €.

Die Installation des Notumschalters, damit der 
Strom vom Gerät auch in das Gebäude kommt, 
wird etwa 15.000 Euro kosten und soll im Früh-
jahr abgeschlossen sein.
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Corona-Testzentren in Fritzlar

Drive-In Corona-Schnelltestzentrum auf dem 
Kundenparkplatz der Fa. Plag Haus- und Kü-

chentechnik, Kasseler Straße 42
nach telefonischer Terminvereinbarung unter:
0152 55173936
Test Einzelperson - 10,00 €

Einladung zur gemeinsamen Jahreshaupt-
versammlung der Freiwilligen Feuerwehren

Zu der gemeinsamen Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuer-
wehren der Stadt Fritzlar am Freitag, den 28. April 2023 um 19:30 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus in Fritzlar Haddamar, Eichstraße 9, laden wir 
sämtliche Feuerwehrangehörige herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit
3. Totenehrung
4. Bericht des Stadtbrandinspektors
5. Bericht des Stadtjugendfeuerwehrwartes
6. Bericht des Sprechers der Ehren- und Altersabteilung
7. Wahlen

a. Vertreter/in der Ehren- und Altersabteilung
8. Ansprache des Bürgermeisters
9. Ehrungen
10. Grußworte der Gäste
11. Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen
Im Auftrag

gez. Rüdiger Hanke, Stadtbrandinspektor

Streuobstwiesen Kernstadt 2023
In der Gemarkung Fritzlar sind ab sofort die Streuobstwiesen Flur 5, 
Teilfläche aus Flurstück 233/6 „Wiesenweg“ und Flur 5, Teilfläche aus 
Flurstück 6/117 „Blaumühlenwiesen“ mit einer Fläche von 2,65 ha, zu 
verpachten.
Ortsansässige Landwirte können ihr schriftliches Pachtgebot im ver-
schlossenen Umschlag mit der Beschriftung „Angebot Pacht -Streuobst-
wiesen“ bis zum 14.04.2023 bei dem Magistrat der Stadt Fritzlar, z.Hd. 
Frau Senf, Zwischen den Krämen 7, 34560 Fritzlar einreichen.

Minigolf Züschen Spielsaison 2023
Die Öffnungszeiten sind:

Dienstag bis Freitag: ab 14:00 Uhr
Samstag: ab 12:00 Uhr
Sonntag: ab 10:30 Uhr
Montag: Ruhetag
Auf Ihren Besuch freut sich Fam. Reinhard Orth

Anliegerinformation zum Bauvorhaben: 
„Allee“ in Fritzlar

Sehr geehrte Anliegerinnen und Anlieger,
in der Straße „Allee“ werden der Straßentiefbau inkl. Versorgungslei-
tungen und Nebenanlagen erneuert.
Die Bauarbeiten werden in zwei Bauabschnitten ausgeführt. Der erste 
Bauabschnitt, umfasst den gesamten Bereich der Allee vom ZOB bis 
etwa zum ansässigen Altenheim.
Dieser wird vom 28.03.2023 bis zum 31.11.2023 bearbeitet.
Der zweite Bauabschnitt ist für das Jahr 2024 geplant, dieser beinhal-
tet den Umbau der Kreuzung in einen Kreisverkehr.
Am 30.03.2023 wird der Asphalt gefräst und die Tiefbautechnischen 
Arbeiten (Abwasserkanal + Wasserleitung) im ersten Bauabschnitt 
beginnen.
Um Behinderungen im Bauablauf zu vermeiden möchten wir Sie bit-
ten, Ihre Fahrzeuge außerhalb des Baubereichs abzustellen. Sollten 
Sie während der Bauzeit größere Anlieferungen (z.B. Heizöl) erwar-
ten, nehmen Sie bitte rechtzeitig Kontakt vor Ort mit dem Polier (Fa. 
STRABAG GmbH) aus, sodass dies entsprechend abgestimmt wer-
den kann.
Generell steht Ihnen der Polier der Firma STRABAG GmbH ab dem 
28.03.2023 für eventuelle Rückfragen auf der Baustelle zur Verfügung.

Jugendzentrum Fritzlar
Öffnungszeiten
Montag: 15:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Dienstag: 15:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch: Büro/Sprechstunde (Sorgentelefon für Jugendliche)
Donnerstag: 15:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag: 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr

(alle zwei Wochen von 17:00 Uhr bis 21:00 Uhr)
Samstag: 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr (einmal im Monat)
Feste Arbeitsgruppen:
• Dienstag von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr Erlebnispädagogik Ferienspiel-

gelände (von 8-12 Jahren)
• Mittwoch von 19:00 Uhr bis 21:00 Uhr Musik AG (Anleitung kosten-

frei)
• Mittwoch von 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr Sprechzeiten für Eltern und 

Jugendliche (Sorgentelefon)
• Donnerstag von 15:30 Uhr bis 19:00 Uhr Renovierungsgruppe
• Weitere Arbeitsgruppen geplant (Yoga, Boxen, Mädchengruppe)
• Zusammenarbeit mit Jugendparlament (regelmäßiger Versuch)
Beratung mittwochs 17.00 - 18.00 Uhr
in der VHS am Marktplatz
(Eingang neben der Kreissparkasse)
Hilmar Liese Tel.: 05622-1053
Dr. Falko Langenbein Te.: 05622 - 5145

Familienzentrum Fritzlar
Hellenweg 12, 34560 Fritzlar
Es bestehen bereits folgende Angebote:
Die Kinderkleiderkammer bleibt vom 03.04.2023 bis 
14.04.2023 geschlossen.
Ab dem 17.04.2023 sind wir montags und mittwochs in 
der Zeit von 10:00 Uhr - 12:00 Uhr und donnerstags von 
15:00 Uhr - 17:00 Uhr wieder erreichbar.
Bedürftige Personen können dort kostengünstig Kleidung und Spielsa-
chen erwerben.
Die Bedürftigkeit ist nachzuweisen durch die Vorlage eines gültigen ALG 
II Bescheides, Kindergeldzuschlag, Wohngeldbescheides, Tafelausweis 
oder eines Nachweises aus dem AsylblG.
Jeden ersten Dienstag im Monat findet das „Begegnungscafé“ in 
der Zeit ab 19:00 Uhr statt. Interessierte Bürger*innen, die in geselligem 
Beisammensein Kontakt finden wollen, Ratschläge suchen und geben 
möchten und überhaupt Interesse am Leben anderer Menschen und an 
den Gebräuchen anderer Kulturen haben, sind herzlich eingeladen. Für 
Fragen wenden Sie sich bitte telefonisch an Frau Monir unter der Tel.-
Nr..0162/9831392.
Jeden zweiten Donnerstag im Monat wird in der Zeit von 17:30 - 
19:00 Uhr durch Frau David (AWO - Arbeiterwohlfahrt Kreisverband 
Schwalm-Eder e.V) „Gehirnjogging“ angeboten. Für Fragen wenden 
Sie sich bitte telefonisch an Frau David unter der Tel.-Nr.: 0173/9058829.
Das Job-Café / Bewerber-Café durch den Starthilfe Ausbildungsverbund 
Schwalm-Eder ist jeden Montag in der Zeit von 08:00 Uhr -13:00 Uhr
und jeden Mittwoch von 08:00 Uhr - 16:00 Uhr für Sie da.
Um telefonische Voranmeldung wird gebeten. Tel.-Nr.: 05681/9366477 o. 
0173/57912887 (Frau Heiwig).
Jeden Montag findet in der Zeit von 10:00 Uhr - 11:30 Uhr der „Baby-
Treff“ (Familienzentrum / Elternschule Schwalm-Eder-Kreis), vertreten 
durch Frau Löchel-Tschirner, statt.
Der offene „Baby-Treff“ ist für Eltern mit Kindern von 0-3 Jahren. In ge-
mütlicher Runde können die großen und kleinen Alltagsanforderungen 
bei einer Tasse Kaffee besprochen werden und die Kinder können dabei 
spielen und Spaß haben. Eine Kinderkrankenschwester ist für Fragen 
mit dabei.
Des Weiteren werden Räumlichkeiten für zwei privat organisierte Krab-
belgruppen genutzt.
An jedem ersten Donnerstag im Monat in der Zeit von 16:00 Uhr 
- 18:00 Uhr finden von der AWO - Arbeiterwohlfahrt Kreisverband 
Schwalm-Eder e.V. Informationen und Beratungen zu folgenden Themen 
statt:

- zu allen Fragen rund um Schwangerschaft, Geburt und die erste 
Zeit mit dem Kind

- über soziale und wirtschaftliche Hilfen während und nach der 
Schwangerschaft

- Vergabe finanzieller Hilfen aus der Bundesstiftung „Mutter und Kind“
- zu Familienplanung, Schwangerschaftsverhütung und unerfülltem 

Kinderwunsch
- im Schwangerschaftskonflikt und nach dem Schwangerschaftsab-

bruch
- zu vorgeburtlichen Untersuchungen
Aufgrund der räumlichen Möglichkeiten wären weitere Nutzungen des 
Gebäudes durchaus möglich.
Interessierte, die ehrenamtlich Angebote für den Sektor Frauen, Familie 
und Soziales realisieren möchten, können sich gern mit der Stadtverwal-
tung Fritzlar, Frau Sabine Müller, Tel.-Nr. 05622/988625 oder per E-Mail 
familienzentrum@fritzlar.de in Verbindung setzen.
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Qualitätsregion Wanderbares Deutschland

Ausgezeichnetes Wandern
Region Edersee wird vom Deutschen Wanderverband mit dem Prädi-
kat „Qualitätsregion Wanderbares Deutschland“ ausgezeichnet
Mit dem Siegel „Qualitätsregion Wanderbares Deutschland“ hat der Deut-
sche Wanderverband die Region Edersee am Mittwoch, den 29.03.2023 
ausgezeichnet. Die feierliche Zertifikatsübergabe fand im Beisein der 
Hessischen Umweltministerin Priska Hinz sowie des Landrats Jürgen van 
der Horst im Haus der Natur in Nieder-Werbe statt.
Werner Mohr, Vizepräsident des Deutschen Wanderverbands, übergab 
das Zertifikat an die Verantwortlichen des Naturparks Kellerwald-Edersee, 
des Nationalparks Kellerwald-Edersee, des Stadtmarketing Bad Wildun-
gen sowie der Edersee Marketing GmbH.
Die Qualitätsregion erstreckt sich auf der gesamten Fläche des Natur-
parks mit den Kommunen Lichtenfels, Vöhl, Waldeck, Edertal, Frankenau, 
Bad Wildungen, Fritzlar, Bad Zwesten, Jesberg, Gilserberg und Haina.
Umweltministerin Priska Hinz betonte: „Diese Auszeichnung ist ein be-
sonderes Aushängeschild für die Region und stärkt den nachhaltigen Tou-
rismus vor Ort. Besucherinnen und Besucher können die Natur hautnah 
erleben und sich auf den nun ausgezeichneten Wanderwegen erschlie-
ßen. Ich danke allen, die mit viel Engagement, Kreativität und Wissen 
dazu beigetragen haben, die Region weiter zu entwickeln und noch at-
traktiver zu gestalten.“
Ausgezeichnetes Wandern ist in der Region Edersee schon länger auf 
einzelnen Wegen möglich und sorgt bei Besuchern und Einheimischen für 
ein besonderes Wandererlebnis. In den letzten 3,5 Jahren beschäftigten 
sich die Verantwortlichen der Region Edersee intensiv damit, die gesamte 
Region als Wandergebiet auszubauen und Qualitätsregion Wanderbares 
Deutschland zu werden. Unterstützt wurden sie von zahlreichen ehren-
amtlichen und engagierten Menschen aus der Region.
Attraktive Wanderwege gelten als hochwertig und schön, wenn diese auf 
naturnahem Untergrund verlaufen, an abwechslungsreicher Landschaft 
vorbeiführen und gut ausgeschildert sind. Ein einheitliches Wegenetz 
und die damit verbundene gut ausgebaute Beschilderung sind elemen-
tare Bestandteile für eine Qualitätswanderregion. Insgesamt laden in der 
Region Edersee mit dem Lichtenfelser Panoramaweg und dem Urwald-

steig Edersee zwei mehrtägige Qualitätswanderwege sowie 16 kürzere 
Qualitätstouren zum Wandern ein.
Um auch zukünftig der Auszeichnung Qualitätswanderregion gerecht zu 
werden, sollen weitere Wanderwege nach den Kriterien der Qualitätsre-
gion optimiert und zusätzliche Wanderangebote geschaffen werden. Ziel 
ist es, die Region Edersee stetig weiterzuentwickeln.
“ Durch die Mitgliedschaft im Naturpark Kellerwald-Edersee und der Ver-
leihung des Zertifikats wird weiterhin auch ein hoher Gästestrom nach 
Fritzlar geführt. Somit zahlt sich die gute Zusammenarbeit mit der Eder-
see Marketing GmbH aus und wird den Tourismus bei uns nachhaltig 
stärken“, so Bgm Hartmut Spogat bei der Verleihung in Niederwerbe.
Insgesamt sind sechs Wanderregionen in Deutschland mit dem Zertifikat 
„Qualitätsregion Wanderbares Deutschland“ vom Deutschland Wander-
verband ausgezeichnet.
Weiterführende Informationen zum Zertifikat „Qualitätsregion Wanderba-
res Deutschland“ sind einsehbar unter https://www.wanderbares-deutsch-
land.de/regionen/quali-taetsregionen.

Bürgermeister Hartmut Spogat und Susanne Ebel vom Stadtmarketing 
Fritzlar e.V. freuen sich über die Auszeichnung der Region zur „Qualitäts-
region Wanderbares Deutschland“.

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere All-
gemeinen Geschäftsbedingungen und die zur Zeit gültige An-
zeigenpreisliste. Für Textveröffentlichungen gelten unsere 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Namentlich ge-
kennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Mei-
nung der Redaktion wieder. Einsendungen per Mail 
können leider nicht mehr berücksichtigt werden. Bei 
Nichtlieferung ohne Verschulden des Verlages oder 
infolge höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeits-
friedens, bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.
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Ich freue mich auf Dich!
Ein Heim für Tiere e.V.

 Steinbruchsweg 1 a c 34587 Felsberg/Beuern c Telefon: 0 56 62 - 64 82
info@tierheim-beuern.com c www.tierheim-beuern.com

Seit dem 16.03.23 ist Fine im Tierheim Beuern. 
Diese hübsche Katzendame fühlt sich in diesem 

Umfeld nicht sehr wohl. Sie zieht sich zurück, wenn es laut und 
unruhig wird. Fine möchte gerne als Einzelkatze nur in der 

Wohnung leben.

Fine braucht ein ruhiges Zuhause, wo sie sich 
verwöhnen lassen kann und die Aufmerksamkeit 
auf sie gerichtet ist. Wenn Sie ein solches Plätzchen 
haben, können Sie gern einen Termin mit dem 
Tierheim Beuern vereinbaren.

Name: Fine
Rasse: EKH
Farbe: schwarz mit weiß
Alter: geboren 2015
Geschlecht: weiblich
Wesen: schüchtern
Abgabegrund: persönliche Gründe

Fine – die Feinfühlige

Dienstag:
Mittwoch:
Donnerstag:
Freitag:

Samstag:
Feste Arbeitsgruppen:
• Dienstag von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr Erlebnispädagogik Ferienspiel

gelände (von 8-12 Jahren)
• Mittwoch von 19:00 Uhr bis 21:00 Uhr Musik AG (Anleitung kosten

frei)
• Mittwoch von 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr Sprechzeiten für Eltern und 

Jugendliche (Sorgentelefon)
• Donnerstag von 15:30 Uhr bis 19:00 Uhr Renovierungsgruppe
• Weitere Arbeitsgruppen geplant (Yoga, Boxen, Mädchengruppe)
• Zusammenarbeit mit Jugendparlament (regelmäßiger Versuch)
Beratung mittwochs 17.00 - 18.00 Uhr
in der VHS am Marktplatz
(Eingang neben der Kreissparkasse)
Hilmar Liese Tel.: 05622-1053
Dr. Falko Langenbein Te.: 05622 - 5145

Familienzentrum Fritzlar
Hellenweg 12, 34560 Fritzlar
Es bestehen bereits folgende Angebote:
Die Kinderkleiderkammer bleibt vom 03.04.2023 bis 
14.04.2023 geschlossen.
Ab dem 17.04.2023 sind wir montags und mittwochs in 
der Zeit von 10:00 Uhr - 12:00 Uhr und donnerstags von 
15:00 Uhr - 17:00 Uhr wieder erreichbar.
Bedürftige Personen können dort kostengünstig Kleidung und Spielsa
chen erwerben.
Die Bedürftigkeit ist nachzuweisen durch die Vorlage eines 
II Bescheides, Kindergeldzuschlag, Wohngeldbescheides, Tafelausweis 
oder eines Nachweises aus dem AsylblG.
Jeden ersten Dienstag im Monat
der Zeit ab 19:00 Uhr statt. Interessierte Bürger*innen, die in geselligem 
Beisammensein Kontakt finden wollen, Ratschläge suchen und geben 
möchten und überhaupt Interesse am Leben anderer Menschen und an 
den Gebräuchen anderer Kulturen haben, sind herzlich eingeladen. Für 
Fragen wenden Sie sich bitte telefonisch an Frau Monir unter der Tel.-
Nr..0162/9831392.
Jeden zweiten Donnerstag im Monat wird in der Zeit von 17:30 - 
19:00 Uhr durch Frau David (AWO - Arbeiterwohlfahrt Kreisverband 
Schwalm-Eder e.V) „Gehirnjogging“ angeboten. Für Fragen wenden 
Sie sich bitte telefonisch an Frau David unter der Tel.-Nr.: 0173/9058829.
Das Job-Café / Bewerber-Café durch den Starthilfe Ausbildungsverbund 
Schwalm-Eder ist jeden Montag in der Zeit von 08:00 Uhr -13:00 Uhr
und jeden Mittwoch von 08:00 Uhr - 16:00 Uhr
Um telefonische Voranmeldung wird gebeten. Tel.-Nr.: 05681/9366477 o. 
0173/57912887 (Frau Heiwig).
Jeden Montag findet in der Zeit von 10:00 Uhr - 11:30 Uhr
Treff“ (Familienzentrum / Elternschule Schwalm-Eder-Kreis), vertreten 
durch Frau Löchel-Tschirner, statt.
Der offene „Baby-Treff“ ist für Eltern mit Kindern von 0-3 Jahren. In ge
mütlicher Runde können die großen und kleinen Alltagsanforderungen 
bei einer Tasse Kaffee besprochen werden und die Kinder können dabei 
spielen und Spaß haben. Eine Kinderkrankenschwester ist für Fragen 
mit dabei.
Des Weiteren werden Räumlichkeiten für zwei privat organisierte Krab
belgruppen genutzt.
An jedem ersten Donnerstag im Monat in der Zeit von 16:00 Uhr 
- 18:00 Uhr finden von der AWO - Arbeiterwohlfahrt Kreisverband 
Schwalm-Eder e.V. Informationen und Beratungen zu folgenden Themen 
statt:

- zu allen Fragen rund um Schwangerschaft, Geburt und die erste 
Zeit mit dem Kind

- über soziale und wirtschaftliche Hilfen während und nach der 
Schwangerschaft

- Vergabe finanzieller Hilfen aus der Bundesstiftung „Mutter und Kind“
- zu Familienplanung, Schwangerschaftsverhütung und unerfülltem 

Kinderwunsch
- im Schwangerschaftskonflikt und nach dem Schwangerschaftsab-

bruch
- zu vorgeburtlichen Untersuchungen
Aufgrund der räumlichen Möglichkeiten wären weitere Nutzungen des 
Gebäudes durchaus möglich.
Interessierte, die ehrenamtlich Angebote für den Sektor Frauen, Familie 
und Soziales realisieren möchten, können sich gern mit der Stadtverwal-
tung Fritzlar, Frau Sabine Müller, Tel.-Nr. 05622/988625 oder per E-Mail 
familienzentrum@fritzlar.de in Verbindung setzen.
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Qualitätsregion Wanderbares Deutschland

Ausgezeichnetes Wandern
Region Edersee wird vom Deutschen Wanderverband mit dem Prädi-
kat „Qualitätsregion Wanderbares Deutschland“ ausgezeichnet
Mit dem Siegel „Qualitätsregion Wanderbares Deutschland“ hat der Deut-
sche Wanderverband die Region Edersee am Mittwoch, den 29.03.2023 
ausgezeichnet. Die feierliche Zertifikatsübergabe fand im Beisein der 
Hessischen Umweltministerin Priska Hinz sowie des Landrats Jürgen van 
der Horst im Haus der Natur in Nieder-Werbe statt.
Werner Mohr, Vizepräsident des Deutschen Wanderverbands, übergab 
das Zertifikat an die Verantwortlichen des Naturparks Kellerwald-Edersee, 
des Nationalparks Kellerwald-Edersee, des Stadtmarketing Bad Wildun-
gen sowie der Edersee Marketing GmbH.
Die Qualitätsregion erstreckt sich auf der gesamten Fläche des Natur-
parks mit den Kommunen Lichtenfels, Vöhl, Waldeck, Edertal, Frankenau, 
Bad Wildungen, Fritzlar, Bad Zwesten, Jesberg, Gilserberg und Haina.
Umweltministerin Priska Hinz betonte: „Diese Auszeichnung ist ein be-
sonderes Aushängeschild für die Region und stärkt den nachhaltigen Tou-
rismus vor Ort. Besucherinnen und Besucher können die Natur hautnah 
erleben und sich auf den nun ausgezeichneten Wanderwegen erschlie-
ßen. Ich danke allen, die mit viel Engagement, Kreativität und Wissen 
dazu beigetragen haben, die Region weiter zu entwickeln und noch at-
traktiver zu gestalten.“
Ausgezeichnetes Wandern ist in der Region Edersee schon länger auf 
einzelnen Wegen möglich und sorgt bei Besuchern und Einheimischen für 
ein besonderes Wandererlebnis. In den letzten 3,5 Jahren beschäftigten 
sich die Verantwortlichen der Region Edersee intensiv damit, die gesamte 
Region als Wandergebiet auszubauen und Qualitätsregion Wanderbares 
Deutschland zu werden. Unterstützt wurden sie von zahlreichen ehren-
amtlichen und engagierten Menschen aus der Region.
Attraktive Wanderwege gelten als hochwertig und schön, wenn diese auf 
naturnahem Untergrund verlaufen, an abwechslungsreicher Landschaft 
vorbeiführen und gut ausgeschildert sind. Ein einheitliches Wegenetz 
und die damit verbundene gut ausgebaute Beschilderung sind elemen-
tare Bestandteile für eine Qualitätswanderregion. Insgesamt laden in der 
Region Edersee mit dem Lichtenfelser Panoramaweg und dem Urwald-

steig Edersee zwei mehrtägige Qualitätswanderwege sowie 16 kürzere 
Qualitätstouren zum Wandern ein.
Um auch zukünftig der Auszeichnung Qualitätswanderregion gerecht zu 
werden, sollen weitere Wanderwege nach den Kriterien der Qualitätsre
gion optimiert und zusätzliche Wanderangebote geschaffen werden. Ziel 
ist es, die Region Edersee stetig weiterzuentwickeln.
“ Durch die Mitgliedschaft im Naturpark Kellerwald-Edersee und der Ver
leihung des Zertifikats wird weiterhin auch ein hoher Gästestrom nach 
Fritzlar geführt. Somit zahlt sich die gute Zusammenarbeit mit der Eder
see Marketing GmbH aus und wird den Tourismus bei uns nachhaltig 
stärken“, so Bgm Hartmut Spogat bei der Verleihung in Niederwerbe.
Insgesamt sind sechs Wanderregionen in Deutschland mit dem Zertifikat 
„Qualitätsregion Wanderbares Deutschland“ vom Deutschland Wander
verband ausgezeichnet.
Weiterführende Informationen zum Zertifikat „Qualitätsregion Wanderba
res Deutschland“ sind einsehbar unter https://www.wanderbares-deutsch
land.de/regionen/quali-taetsregionen.

Bürgermeister Hartmut Spogat und Susanne Ebel vom Stadtmarketing 
Fritzlar e.V. freuen sich über die Auszeichnung der Region zur „Qualitäts
region Wanderbares Deutschland“.

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere All
gemeinen Geschäftsbedingungen und die zur Zeit gültige An
zeigenpreisliste. Für Textveröffentlichungen gelten unsere 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Namentlich ge
kennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Mei
nung der Redaktion wieder. Einsendungen per Mail 
können leider nicht mehr berücksichtigt werden. Bei 
Nichtlieferung ohne Verschulden des Verlages oder 
infolge höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeits
friedens, bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.

Herausgeber: LINUS WITTICH Medien KG
Druck: Druckhaus WITTICH
Verlag: LINUS WITTICH Medien KG
Anschrift: 34560 Fritzlar, Waberner Straße 18 

Verantwortlich:
amtlicher Teil: Der Bürgermeister

übriger Teil: Thomas Barthel, Geschäftsführer
Anzeigen: Insa Aweh, Produktionsleiterin

Erscheinungsweise: wöchentlich
Zustellung: Kostenlose Zustellung an alle 

Haushalte, Einzelbezug über 
den Verlag

Reklamationen Tel. 05622 8006-75
Vertrieb: E-Mail: vertrieb@wittich-fritzlar.de

Impressum

Lieb und struppig
SUCHT ZUHAUSE

Umfeld nicht sehr wohl. Sie zieht sich zurück, wenn es laut und 
unruhig wird. Fine möchte gerne als Einzelkatze nur in der 

Fine braucht ein ruhiges Zuhause, wo sie sich 
verwöhnen lassen kann und die Aufmerksamkeit 
auf sie gerichtet ist. Wenn Sie ein solches Plätzchen 

Wichtige InformationWichtige Information

für unsere Leser und Interessenten.

Sie erreichen den Verlag
Mo. - Do.: 8.00 bis 16.30 Uhr und Fr.: 8.00 bis 15.30 Uhr
Tel. 05622/8006-0. 

Ihre Ansprechpartner für 
Klein- und Familienanzeigen:
zentrale@wittich-fritzlar.de

Mitteilungsblatt 
Bad Soden Allendorf.

Alle Informationen zu Ihrer 
„Bürgerzeitung“ unter 
epaper.wittich.de/1306 
oder über den QR-Code

Anzeigen-Annahmeschluss
Fr. der Vorwoche, 14.00 Uhr - bei Feiertagsvorverlegung einen 
Werktag früher

Redaktionsschluss beim Verlag
Fr. der Vorwoche, 08.00 Uhr - bei Feiertagsvorverlegung 
einen Werktag früher

Redaktionelle Beiträge
reichen Sie bitte über cmsweb.wittich.de ein

Redaktionelle Anfragen
über redaktion@wittich-fritzlar.de

Ihre Ansprechpartnerin für
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Jasmin Rosenau
Verkaufsinnendienst
Tel. 05622/8006-23
j.rosenau@wittich-fritzlar.de

Wir suchen Verstärkung für unser Team

MITARBEITER
AUSSENDIENST (M/W/D)
AUCH QUEREINSTEIGER

für 38 Stunden/Woche

Ihre Aufgaben:
■  Betreuung und Beratung 

unserer Kunden
■  Organisatorische

Unterstützung des
Außendienstes

■  Erfassung und Bearbeitung 
von Kundendaten und
-aufträgen

■  Kommunikation im Team 
und mit Kunden

Ihr Profi l:
■  Sie sind fl exibel, 

kontaktfreudig und offen 
für neue Aufgaben

■  Kommunikations- und
Begeisterungsfähigkeit 
sind Ihre Stärken

■   Sie können die gängigen 
Offi ce-Anwendungen gut 
beherrschen

Wir bieten Ihnen eine interessante und abwechslungsreiche 
Tätigkeit in einem freundlichen Team. Flexible Arbeitszeiten 
und modern ausgestattete Arbeitsplätze. Nach der Einarbei-
tung ist auch Homeoffi ce möglich.

Sie fühlen sich angesprochen?
Dann sollten wir uns kennenlernen!
Digitale oder schriftliche Bewerbung z.H. Herrn Barthel an:
t.barthel@wittich-fritzlar.de oder
LINUS WITTICH Medien KG
Waberner Straße 18 | 34560 Fritzlar
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IN UNSER TEAM

#wirsuchensie
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WASSERGLAS

Auflösung des Rätsels
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TAXI MOSER
036087-98888

UNSERE LEISTUNGEN

Krankenfahrten

Kur- und Rehafahrten

Flughafentransfer

Kurierfahrten

Privatfahrten

Dialyse-, Chemo- und

Bestrahlungsfahrten

TAXI MOSER
Inh. Oliver Moser

036087-98888
Siedlung 3 • 37318 Wahlhausen

UNSERE LEISTUNGEN

• Krankenfahrten

• Kur- und Rehafahrten

• Flughafentransfer

• Kurierfahrten

• Privatfahrten

• Dialyse-, Chemo- und

• Bestrahlungsfahrten

Bestellservice:

02772 576439-20
wohlundwarm.de/mittenaar

Lagerverkauf:

Hauptstraße 36
35756 Mittenaar

02772 576439-20
wohlundwarm.de/mittenaar

Lagerverkauf:

Hauptstraße 36
35756 Mittenaar

Bestellservice:Bestellservice: Lagerverkauf:

ÖKO-TEST-Magazin, 11/23
14 Produkte im Test,
davon 1x sehr gut

sehr gut
wohl und warm 
Holzpellets 15 kg Sackware

Wir verlosen: 
1 x    Jahreslieferung Pellets 
50 x 50 Euro-Gutschein
100 x 20 Euro-Gutschein

Spendierhosen-Zeit
Holzpellets Frühjahrsaktion bis 31.05.2026 

Dipl.-Ing. Ulf Witte freut sich auf die Prüfung
in der Eschweger Landstraße 5 in BSA!

Anmeldung zur HU unter Tel. 01590 1655009

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die zur Zeit gültige An- zei-
genpreisliste. Für Textveröffentlichungen gelten unsere All-
gemeinen Geschäftsbedingungen. Namentlich gekenn-
zeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung 
der Redaktion wieder. Einsendungen per Mail können 
leider nicht mehr berücksichtigt werden. Bei Nichtlie-
ferung ohne Verschulden des Verlages oder infolge 
höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfriedens, 
bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.
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Druck: Druckhaus WITTICH KG
Verlag: LINUS WITTICH Medien KG
Anschrift: 34560 Fritzlar, Waberner Straße 18 
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Rezeptideen#kochmituns

Das Wasser für die Spaghetti 
aufsetzen und salzen. Wurzelan-
satz vom Mönchsbart abschnei-
den, sehr gründlich abspülen 
und abtropfen lassen. Tomaten 
halbieren, Paprika in kleine Wür-
fel schneiden. Den Knoblauch, 
die Zwiebel und die Chilischo-
te fein hacken. Kapern in ein 
Sieb geben und kalt abspülen. 
Die Spaghetti nach Anweisung 
kochen. Das Olivenöl in einer 
großen Pfanne erhitzen. Zwie-
bel, Knoblauch und Chili darin 
andünsten, Paprika, Tomaten, 
Kapern und Mönchsbart dazu-
geben und etwa acht Minuten 
mitdünsten. Mit Salz, Pfeffer 
und Balsamico abschmecken. 

Die Spaghetti gut abtrop-
fen lassen, mit in die 

Pfanne geben 
und alles gut 

vermengen. 
 Schorten/
DEIKE

Zutaten: Zubereitung:
400 g Spaghetti
1 Bund Mönchsbart
1 rote Zwiebel
200 g Kirschtomaten
0,5 gelbe Paprika
1 kleine Chilischote
2 Knoblauchzehen
1 EL Kapern (eingelegt)
 Salz, Pfeffer
3–4 EL Olivenöl
 Balsamico

für 4 Personen Zubereitungszeit: 
ca. 30 Minuten

Die Spaghetti gut abtrop-
fen lassen, mit in die 

Pfanne geben 

Italienisches Rezept
SPAGHETTI MIT MÖNCHSBART


